
Intelligenz-Vlatt
zur La ibacher Z e i t u n g .

^ . 2 . Dinstag den 5. Jänner 18^7.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 3168. ( l ) Nr. 1376.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der k l . Berg. <Zamc>

ralherrschafl Id r ia , als Abhandlungsinstanz, wird be»
kannt gemacht: Daß alle Jene, welche aus den Nach-
laß des zu Idna am l9. Juni l. I . odne Testament
veiftordenln Johann Gaberschek, gewesenen Kassel)»
sieders und ^irchenparamenten . Versertigers, aus
was immer für einem Rechtszrunde eine Kolderung
zu stellen vermeinen, solche bei der auf den >3. Fe-
bruar k. I . , früh 3 Uhr, in dieser Genchtskanzlei
anberaumten Liquidcnionstagsalzung sogewis; anzumel-
dc>l haben, alt sie widrigens sich die Folgen des §.
«lh dcs allg. b. G. B . zuzuschreiben haben würden.

K. K. Bezirksgericht Idr ia den 15. Deccm-
btl 1846

Z. 2156. (2) Nr. 5517.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Camcralheirschaft
Lack wird hiemit bekannt gemacht: Man hade über
Ansuchendes Franz und der Maria Slaving, letztere
verehelichte Pogaischnig, durch ihren Machthaber,
Herrn Dr. Ovjiazh, in die Einleitung der Tovcs^
crklärung der, Über «5 Jahre abwesenden, unbekannt
wo befindlichen Johanna Klobous gewilliget, und
für duselbe den Herrn Dr . Joseph HUcincienst als
Curator bestellt. Eb wird demnach Johanna Klobous,
oder deren Erbei, aufgefordert, binnen Johreöfrist
sich so gewiß hierzu melden, oder dem bestellten läU'
ralor vo-n ihrem dcrmaligen Ausenthalce Kenntniß zu
gcben, als widrigens dieselbe für todt erklärt und
dcrcn sich über 583 fi. 20 kr. belaufendes Ve»mögen
den sich legitimirendci, Eiben cingeanln»onet werden
wird.

Bezirksgericht der Cameralherrschaft Lack am »b.
December l8<6.

Z. 2 l55. (2) Nr. 3389.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hiemil be-
kannt grmkcht: Es sey zur Vornahme der vom hoch-
löbl. k. k. Stadt» und Landrcchte zu Klagenfurs, über
Ilnsuchen des Herrn Dr. Koller, m., nomine des Anton
Ohrfandel, Handclsmannes von Klagenfurt, bewillig-
ten crecmivcn Feildiciung ^,^^ ^^^ Johann König
von Schalkendorf gehörigen Fahrnisse, als 2 Pferde,
2 Ochsen, 3 Kühe un1> sonstiger Baucrncimichtung
lc., die Tagsatzungen auf den l9 . Jänner, 1. und
15. Februar »847, jedesmal um 9 Uhr Vormittags
loco Schalkendorf mtt dem Beisätze angeordnet wore

den, daß diese Fährnisse nur gegen gleich bare Bezah«
lung und erst bei der dritten Tagsahrt unter dem ge«
richclich erhobenen Schatzungswerthe hinlangcgll»erl
»erden.

Bezirksgericht Gottschee am 5. December «846.

Z. 2l43. (?) Nr. 1552.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wird be»
kannt gemacht: Es haben alle Jene, wclche auf den
Verlaß dcs zu Liltai am 18. November 1846 mit
Hinterlassung eines Testaments verstorbenen V.ealitä«
lenbesitzers und Wirihen, Mari in Scheza, Ansprü.-
che zu stellen vermeinm, solche bei der auf den 16.
Jänner 1847, Vormittags um 9 vor diesem Verichte
angeordneten Tagsatzung so gewiß rechlegeltend dar»
zulhun, als im Widrigen sie die Folgen'des z. 8 1 ^
b. G. B . sich seibst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bcziiksgeucht Sittich am l0 . Decem-
der l846

Z. ? l 2 l . (»)

H a u s ^ Ve rkau f .
Ein Gast. und Bräuhaus in der Kreis-

stadt Vlllacd in Karnten, wo sich die Post-
straßcn von Wien über Vlllach nach Salz-
burg, Tyrol , I fa l len, Triest und Kram
theilen, wo zwei bedeutende J a h r , vier
Pferd- und Hornvieh-, dann wöchentlich
zwei bedeutende Wochenmarkte abgehal-
ten werden, wird aus freier Hand ver-
kauft Hierüber geben aufporlofreie Briefe
Herr Iohaim Rippen, der Chirurgie, Ge.-
burtsdllfe, Augen - un> ?ahndeilkund<
Magister in Laibach, und Herr Dr. Reß-
mann in Villact) weitere Aufklärung

Oesscntlicher Dank und
Recommandation.

Indem ich mich verpflichtet fühle, ge-
gen alle meine p. ^.verehrten Kunden
undGönnerfür dtt mir erwiescneGun.ft
durch die zahlreichen Aufträge in der
Zlnnnermannskunst meinen herzlich-
sten Dank öffcntltch auszusprechcn.
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Rnehme ich mir, gestützt aufden sorcich-
^llchen allgemeinen Zuspruct) und meine

anerkanntj schnelle und solide Be-
dienung, wie auch rücksichtlick der
billigen Preise, soweit nämlich eine
gute, dauerhafte Arbeit solche zulaßt,
die Freiheit, nuch auch in Zukunft
für jede in meln Fach einschlagende
Zlrbett hiermit bestens zu empfehlen.
Bei dieser Gelegenheit erlaube ich
mir noch die Bemerkung, daß tch
auch Pflasterungen nut runden eiche-
nen Holzstöckeln auf kleinere und grö-
ßere Fläcken und m jeder beliebigen
Stocket - Länge zur Ausführung über-
nehme, und zwar: mlt 5 Zoll lan-
gen Pstöcken,zu Zfi.,mit6Zoll langen
Pflöcken, aber zu 8 fi M . M . die
Quadrat - Klafter, mlt Einrechnung
aller damit verbundenen Arbeit und
des Materials. Bei gewünschten
großen, regelmäßigen Flachen dieser
Art Pflasters bm lch erbötig, die
Quadrat - Klafter 6 Zoll langer
Stöckeln um 30 kr. billiger zu llefern,
und hafte für die Dauerhaftigkeit
und Solidität der Ardnt durch volle
H Jahre.

Laidach am 30. December 13^6.

G e o r g P a i k ,
Stadt,^:inn,,'lM!,'!siel', Ha i lS- l lüd Neali-
tätenbt'sihei', Mltgl ied dei' k. k. Landw.
Gesellschaft in Krain und des inneröst.

Ind^stvie -Vei'cins.

Z. 2 ) 6 l , (2)

A n z e i g e .
I n der Gradischa - Vorstadt, im

Hause Nr . 20 , werden fthr gute
Wiseller Mahrweine, die Maß pr.
16, 20 und 24 kr-, über dle Gasse
ausgcschänkt.

Zugleich sind auch in arößeren
Parthien Weine vom Jahre i l M u n d
18W zu billigen Preisen zu haben.

Z. 2 ! 7 l . (2)

D i e r e a l e
Kassehhaus - Gerechtsame

„AU, 8'O^^^MQZK ^t tNNS"
in der Murvorstadt ln Gral? ist aus
freier Hand ;u verkaufen, und sich
um das Nähere mündlich oder in
portofreien Briefen ebendaselbst zu
erkundigen.

Z. 2l67. <I) "
I m Colloretto'schen Kaffeh-

hause ist die Allgemeine Theaterzei-
tung und die Leipziger Modenzeitung
?lo iH/z7 zu vergeben.

Z. 2!57. (2) ^

Es !st ein vicrsitziger Schlitlen,
auf guten Schwungfedern, beim Satt-
ler Vincenz Verhouscheg, im Hause
des Herrn Dollnltscher an der Wie-
nerstraße, zu sehen und billig zu ver-
kaufen.

Z, 2 ! 5 l . ('!)

Anempfeh lung .
Allen denjenigen, die Freunde

von guten, echten ^traßburqer Gänse-
leberpasteten sind, wird hiermit ge-
meldet, daß so eben im unterzeich-
neten Gasthause welche angekommen
und durch d:e Zelt des Faschings im-
mer bezogen werden können.

„H^te l zum österreichischen Hof."
Z. 2l46 (3)

Bei Igna5 Gdlen v Rlemm.iyr.

-£~Ä~ *šLJ K_7 JS_ JB.lt JEL xÄ_ a

ober :

Ostcrrciclfilschcr
U n i V e r s a l - K a l e n d e r,

R 8 4 V.
A ck l >,' l' I a h r ^ a n g .
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Littrarische Anzeigen.
3. 2142. (I)
Bei I . B W a l l i s b a u s e r in W i e n

lst so eben erschienen und bei
Ig!W Alms Edlen von Klcimnayr

in Laidach zu haben:
N«r nnmer krellzfidel! —

Anecdoten- A lbum
. ^ - für das Jahr l 84 7,
von G. Vchönste in . Wien 1846. 12. gehest.

24 kr. 6 M .
Enthält über MW Anecdoten.

Der ersts Jahrgang 18^6 wuide vei-griffc« ohne
angezeigt j l i seyn, und so wird hoffentlich auch vic^r
Jahrgang eine günstige Anfnahine sindeu.

Amor und H5syche,
oder ' .

Die Sprache liebender Herzen
in emcr reichen Auswahl von

L i e b e s b r i e f e n
nebst A n t w o r c e n dann einem Al»l>:ng von L i e b e s -
g e d i c h t e t ! und ci»er ganz neuen B l u l n e n s p r a c h e

für Li. 'brulx-.

Herausgegeben von G. Schönstein. Wien 1846,
gr. 1 ^ . geheftet 3« kr. CM.

Z. 2065. ( l )
Le i <H»r1 (^6l nlci cl. 3o'n,i, Lnc^käs)c1ll)i- i t i

^ ion ^ i'8t, «n 6!)6N «r«l-!»!6»6n nnä !>«i
VglNTX NM«<l53i v o n 3^!S«NNK»^I^

clor

Von

^,'6U, 1846.
ssl-, 8. In ^in«eliln^ l»ro8clm-t k ^ 8 : 2 li. ̂ !. M.

l)«I' V<il-l'n8««i- liutlil-t Ill'oi- 0iN6 6I"N«it6I-l6

^ l -d«U ln^ 2W6i«i> ^li.^^nlUs dor von il,m nn6
llyrrn Dp. 8lo,pn. « i l< ! l i«nvr l i ^ i -an«^^ !^ .
''en »^m«^," ,^ <l«, llowuilc." Ills N^ullntt, «ls«
^ 0, l«eln-llt«« , (i^n <!,« Ilnwnili. in I«l2tsi-t!i- Xeit
3^9<lo m liiern'!'l»«i!ßn 6,^nl-6n, vverl^i, ni«l-
«-/n^,. >?^. 2u!»l>«!>n«l, lwu«n,l)i«I^i-n<)en Ms-

^ n n 6M«8 . « l l ^ n f ä n ^ n , mn«iok «» <>.i«nli-
ren ^ , ' n Iu6i l . Xvmw..n,'imj5m ^ r V ^ ^ « r
ssro«wnt i6,l« 5U8 y^en6>. î-sakrnntz «priolit, uieltt
5m,«^ gl« ̂ n r «.-vviin«,!n un<! willkommen «6vn.

t«s,in^ c!e.8 I'sxto« dienen, «ind -8o ^ut »NF^elullrt,
«lg«» «is 6,6 L«i^»Ii6 von Xunlerlalöln üüssNüs»»'̂
M2cli6N.

Z. 2064. (2)
Bei <Z Gerold und Sohn, Buchhändler in Wien,

ist in Commission erschienen und durch
Ignaz A l . Gdl. v. Kleinmayr

in Laibach zu beziehen:

Die Vornchtungo-Kunst
der

W e r k st ü h l e
für die gesammte

Seiden-und Baumwollen - Manu-
factur.

Zum
Gebrauche für alle Seiden-, Baum- und Schaf-
wollen - Manufacturisten, Bandmacher, Posa-
mcntirer, Manufacturzeichner, Maschinisten:c.:c,

Joseph Nöder,

Ein Wand in Hwci HbtheUnngen.
gr.8. Wien 184«, Broschirt.

Mi t einem Atlas von 32 Tafeln, wovon die ersten
fünf 100 Stück,qm gewädlic und genau uiNersuchte
Musterprodcn, d'î  langen Einlhcilungskancn, Skiz-
zen .Paironen, Einzüge. Ambles (SchnülUngen),
fthr genaue und sorgsälliZc Zeichnungen der dei der
beiden- und Baumwollenmaiiufactur nöthiqcn Hilfs-

wcr^eugc und Maschinen, so wie auch Muster-
Dessins enlhallen.

Pre is 15 ft. C. M.

Z. 2OK6. (2)
Bei C- Gerold u. Sohn, Buchhändler

'' in W,en,
ist so eben evschicncn, und bei

lV.^.Wl.».lil«»«l!.
Buch-, Kunst- u. Musikalienhändler in

Laibach, zu haben:
Theoretisch - praktisch e

A n l e i t u n g

kaufmännischen Aufsätzen,
vl>n

Franz Petter,
Professor all, k. k. Gym,ias,o >n Sp. i l „ to .

P l a l , , D u r c h s i c h t u »i d V o r r e d e
von

Ioh, M,ch. Hurtcl,
Profcssol am k> k. polyicch'iischin Institute in W>en.

Zwt>te. veibesseric Auflage.
W i e n , I846.

gr. 3. I n Umschlaq drosch. Preis: 2sl. 30 kr. <Z. M .
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Herr Professor I . M . H u r t e l am k. k. poly-

technischen Inst i tute, welcher sich dieses Buches bei
seinen Vorlesungen bedient, sagt hiervon in der Vor -
rede: daß der als Schriftsteller in andern kaufmännischen
Fächern genugsam bekannte Verfasser mit diesem nach
den Lehrerfahrungen des genannten Herrn Professors
und lmt der dem Verfasser eigenen Klarheit ausgear-
beiteten Lehrbuche einem wahren Bedürfnisse für die
dem taufmänni chen Berufe zustrebende Jugend abge-
holfen habe. W i r fügen dieser allerdings gegründeten
Bemerkung nur noch die Versicherung bei , das; sich
diese neue Auflage durch zeitgemäße Zusätze und Verbes-
«lungen vorchellhaft von der frnheren auszeichnet.

Z . 2090. (2)

Neuer Noman!
Bei A. V . Laeiß in Hamburg ist erschienen und bei

!W.^.M.s.MlVM
in Laibach lu haben:

Schloß Norburg-
3 Bände. Elegant geheftet 6 st.

Dieser mit Geist und feiner Beobachtungsgabe
geschriebene Roman wird der gebildeten Lescwclt hie,-
mit auf's Beste empfohlen.

H. 2ll0, (3)

K u n d m a c h u n g
Die I lart ialen von Hwmyig Gulden der hochfmst-

lich Windischgrätz'schen Anleihe von 2 Mi l l ionen
G u l d e n E ^ U . , contrahirt mit dem Hause Hermann Todesco's

Söhne in Wien, stnd fortwährend bei dem Großhand-
lungshause D. Jinner <t Comv. in Wien, so
wie auch bei Gefertigtem M haben.

Daselbst sind auch Verlosungspläne unentgeltlich
zu bekommen, aus welchen zu ersehen ist, in welchen Terminen die Wer-
losungen erfolgen, dann mit welchen I l r ä m i e N NNd sonMgeN
V o r t h e i l e n , die im Wege der Verlosungen erfolgende D u -
rückzahlung dieser An le ihe verbunden ist

Die Nück^ahlUl lg der Partialen geschieht durch ^ähr»

lich zweimalige Verlosung, deren n ä c h H ^ K M
1 . Znui 1OH'5 Statt findet>

Handelsmann in Laibach.



Verlags - Gegenstände
der

k. k. Hos- und Staats-Druckerei in Wien,
Singerstrasie, Franziskaner-Oebaude Nr . 913.

(Preise in Eouventions-Münze.)
^ V ^ t u lli i <^<i!,z;i'«8 li« Vie,»»« llu 9 ^ui>» 1815, ilveo l,e,̂

l<,,!!>«x>;«. l^cliUol! ulsieielle et eoü^liu»«« ^vec le text«
<>n !'i iü'tl ' inl»«,^ ui i^iul l l llep>»i>e llux ^reinve» «le ll l
^I>il»»!«l!«>l-l« <lu ^nu! ' «:t, cri'Xill. 5. I'ilsi. In» , 5 ft. 25 kr.

A l d i n i , Ioh . Ritter v.. gemeinnühige leicht faßliche Beleh-
rungen über Schutzinittel gegen die Flammen der Feuers-
brunst; für die k. t. Pompiers, mit einigen Bemerkungen
für die Vorsteher der Fcuerlösch « Anstalten und die Pom>
piers'Hauptleutc. M i t 1 Kupfer. Folio 1833. Druckpapier,
gefalzclt l) kr.

A n i t s » U n t e r r icht für die zur Anwendung des Strafgesetzes
über Gefällsübertretungen l'estimmten Behörden uud Aemter,
gr. 6. 1835, broschirt' 50 kr.

— — — für die ausübenden Aemter über die Wollziehung der
Zoll- und Staatsmonopols-Qrdnung und die Dienstverhältnisse
dieser Aemter, gr. 8. 183«. Druckpapier, broschirt 1 ft. 8 tr.

A n l e i t u n g für Nichtärzte zur Wiederbelebung der Schein-
todten und Rettung der Vergifteten. Folio 5 kr.

A u g u s t i n , General Fr. v., Abhandlung über eine vortheilhafte
Methode Holz zu verkohlen, sammt der dazu gehörigen Zeichnung
desVertohlungs-Apparats.Fol. 1837. Schreibpapier 10 kr.

A u s w e i s e über den Handel von Oesterreich im Verkehr mit
dem Auslande, und ül^r den Zwischenverkchr von Ungarn
uud Siebenbürgen mit den anderen österreichischen Provin-
zen. Vom Rechnung - Departement der k. k. allgemeinen
Hofkammer. Fünf Bände in Kle in-Fol io , 1853 — 1855,
Schreibpapier, enthaltene: die Jahre 1831 —1840, 1. Jahr-
gang; — das Jahr 1851, 2. Jahrgang; - das Jahr 1852.
3. Jahrgang; — das Jahr 1853, 5. Jahrgang; — das
Jahr 1855, 5. Jahrgang. Jeder Band im Umschlag droschirt
3 f l . 30 kr.

A u s z u g aus der Zol l- und Staatsmonopols-Ordnung und dem
Strafgesehe über Gesällsübertretunaeu. Zum Gebrauche der
Ortsobrigkeiten, gr .8. 1836, steif geb. 2? kr.

dasselbe, für Gemeindevorstände, gr. 8, 183«, gef. 6 kr.
aus der Verfassung und Dienstvorschrift für die

k. l. Finanzwache. Zunächst zum Gebrauche der Mannschaft
bestimmt, gr, 8, 1843, steif gebunden 8 kr.

V a u - V o rsch r i sten Wiens, Folio 15 kr.
B e r i ch t über die e r st e allgem. österr. Gewerbsproducteu-Auo-

ftellung im Jahre 1835. 8. Wien, Druckpapier, brosch. 50 kr.
zwe i t e allgem, österr. Gewcrbsproducten°Ausstel>

lung im Jahre l839. 8. Wien, Druckpapier brosch. 50 kr,
— — — d r i t t e allgemeine österreichische Gewerbe »Ausstel»

lung im Jahre 1855. gr. 8. Wien, auf Maschinen-Schreib-
papier, mit dem Plane derAusstellungs-Localitäten und der
Abbildung der Dcnkmedaille in Golddruck. 2 ft. S . Ver>
ze ich u i ß.

V e s ch re ib u n g eines auf höchste Anordnung des durchlauchtig«
sten Herrn General-Genie-Directors (Erzherzog Johann kai-
serlichen Hoheit im t. k. Gcnie-Eorps zu Stande gebrachten
Rettnngs-Apparates in irrespirabler Lu f t , und der Art sei-
ner Anwendung. M i t neun Plänen. Folio 1833, broschirt
1 f l, 50 kr.
— — der neuartigen Eompressions-Pumpe. M i t 1 Plan.

Folio IN kr.
L u l i l l , U,'. (3. U., nillnuillo iliUillnu-leiU^co ^ll n«u »I«:̂ l!

impiezrilli, !«^!l!i, e onmu,«, cillnti ^«llll Aun^! cln», ^üKlr.
<̂ n>! pinliliol^re <izf,l»läu iU Neßno !uml,!N'llu - vexelo.
Onl, «oi t i lvol«. gr. 8. 1855, in Umschlag brosch. 2 f l . 30 kr.

^ » <! ex ^»lil^iilii»« pi» KkUelk uecilloutllli. gr. 8. 1815,
Druckpapier, ungeb. 5? kr,

H o n e i l r s - O r d n u n g , allgemeine, für Böhme», Mähren,
Schlesien, Oesterreich ob und unter der Enns, Steiermark,
Kärnthen, Kra in , Görz, Gradisca, Trieft, Tirol und die
Vorlande. 8. 1817, brosch. 8 kr.

C o u r « , Börse-, der Staats-Papiere in Wien vom 2. Januar
1855 angefangen. Das Blat t zu ^ kr.

D o r n , Joseph, arithmetisch.geordnete Rechnuugstabellen über
die Niederlagsgebühren der amtlich «inqelaaerten Waaren,
wie dieselben von den k. t. Hauptzollämt'ern,' Legstätten und
anderen Zollämtern der k. k, österreichischen Monarchie ein-
zuHeben sind. 5. 1833. Druckpapier, brosch. 18 kr.

" " ^ — Rechnungs- und Reductions-Tabellen über die Ge-
bühren der Verzehrnngssteuer und des städtischen Zuschlages,
wie dieselben von den Linien- und Wasser-Verzehrungssteuer»
Aemtern der k. k. Haupt- und Residenzstadt Wien einzu-
heben sind. 5. 1838, Schreibpapier, brosch. l fl. 3«; tr.

D r c i ß i g s t . T a r i f f für die Einfuhr der Erzeugnisse der deut-
schen, galizischen und loinbardisch-venetianischen Länder nach
Ungarn und Siebenbürgen. 5. I85U, Schreibpapier, brosch.
30 kr.

D u r c h s c h n i t t des S t . Stephansthurms in der l . k. Haupt- und
Residenzstadt Wien. Gestochen in Aauatinta - Manier von
Schlotterbcck. gr. Regal 2 ft.

(5her echt, das, für die gesammlen deutschen Erbländer der
österreichischen Monarchie. Aus dem allgemeine» bürgerlichen
Gesetzbuche, zum Bchufe der Seelsorger, unter öffentlicher
Aufsicht besonders abgedruckt, gr. 8. 1812, broschirt 8 kr.

E n t w u r f einer Wechselordnung für die deutschen und i tal im.
Länder des österr. Kaiserstaatcs. 8, 1833, Schreibpapier 21 kr.

E p i d e m i e n , Vorschrift über das bei, und bei der Brechdurch-
falls-Epidemic insbesondcrs von den Kreisämtern, Dominien,
Ortsobrigkeiten , Pfarrern, Kreis - Districts - Aushülfsärzten
und Wundärzten zu beobachtende Verfahren. Fol . Druck-
papier 5 kr.

G e r i c h t s o r d n u n g , allgemeine, fürBöhmenMcihren, Schle-
sien , Oesterreich ob und unter der Onus, Steiermark, Kärn-
then, K ram, Görz, Gradisca, Trieft, Tirol und die Vor-
lande, gr. 8. 1817. Schreibpapier, brosch. 50 kr.

für Westgalizien. 8, 1817. Druckpapier, brosch. 1 fl.
Gesetzbuch, allgemeines bürgerliches, für die gcsammten deut-

schen Grbländer der österreichische Monarchie. 2 Theile,
gr. 8. l811. Schreibpapier, brosch. , fi. 5 tr.
kl. 8. ,. Druckpapier, brosch. 50 kr.

in lateinischer Sprache gr. 8. Druckpapier l ft. 5 kr.
,n pohlmscher Sprache, gr. 8. Druckp. ungeb. 50 kr.
über Verbrechen und schwere Polizei-Uebertrelungen.

Zweite Auflage mit angehängten neueren Vorschriften,
qr. 8. l815. Velinpapier 8 ft., Schreibp. brosch. 2 ft. 35 kr.,
Druckp. brosch. l ft. 5 kr,, kl. 8. brosch. 5» lr.

— — — in pohlmscher Sprache, gr. 8. Druckp, ungeb. 50 lr.
Der Anhang I . und ! l> , für die Besitzer der I . Auflage dieses

Gesetzbuches besonders abgedruckt, kostet in deutscher Sprache
5 kr., in latein. Sprache 3 kr., in pohlnischcr Sprache 5 kr.

(Y rs etze und Verfassungen S r . Majestät de« Kaisers Joseph im
Iustizfachc. Für die deutschen Staaten der östcrr. Monarchie.
Von den Jahren «780 — 178«. Fol. 1817, brosch. 6 ft.
22 kr.

S r . Majestät des Kaisers Joseph und Leopold. Von
den Jahren 1787-1792. Ful . 1817, brosch. U ft. 36 lr.

besetze und Verfassungen S r . Majestät des Kaiser« Franz.
Von den Iahrett 1792-1787, Fol. 1817. brosch. 7 ft. 50 tr.

„ „ „ 1798 — 1803, „ 1816, „ 5 fl. 51 kr.
1805—1811,,, 1816, ,. «ft. 15 kr.

., .. „ 1812-1817, „ 1819, ., 5ft. 8 tr.
„ „ „ 1818 — 1820, mit dem Nepertorium über
sämmtl. in den Gesetzsammlungen im Iustizfache v. 1.1780
bis 182« enthaltenen Verordnungen.Fol.1822, br. IN ft. 32 kr.

Von den Jahren 1821 — 1622, Fol . 182», brosch. 3 ft. 51 kr.
„ „ „ 1826 — 1830, „ 1833, brosch. 3 ft. 5 tr.
„ „ „ 1831 — 1835, „ 1837, brosch. 2 fl. 2 kr.

Gesetze und Verordnungen, politische, S r . Majestät Kaisers
Franz !. und Ferdinand l . für die österreichischen, böhmischen
und galizischen Erbländer. Auf allerhöchsten Befehl und unter
Aufsicht der höchsten Hofstellen herausgegeben, 72 Bände, die
Jahre 1792 in 1855 enthaltend, gr. 8. Wien, brosch. 57 fl.9 kr.
Auch wird jeder Band einzeln abgegeben und nach der Bo-
gen-Anzahl berechnet.

G e sek c, Sammlung der, fürdas Erzheriogth. Oesterreich unter
d. Enns, 25Theile.'gr. 8. Wien 1621—1853, brosch. 55 fl. 1? kr.
Jeder Band wird auch, nach der Bogen-Anzahl berechnet,
einzeln abgegeben.

H e m pel» K ü r s i ng er , I oh . Nep. Fr. von, Handbuch der
Gesetzkunde im Sauitäts- und Medicinalgebiethc, in alphabe-
tisch-chronologischer und matcrienweiser Zusammenstellung für
Sauitäts- und Polizeibeamte im Allgemeinen, und insbesondere
für Aerzte, Wundärzte, Geburtshelfer, Hebammen und Apothe-
ker. 5 Bände. gr. 8. >83U bis 1832. Druckp. brosch. 3 ft. 8 kr.
! . , 2., 3. Band, jeder l fl, 5 kr.
4. Band als Fortsetzung von A — I . I ft. 29 kr.
5. ., .. „ .. K - Z . 1 fl, 15 kr.

I n s t r u c t i o n für die öffentlich angestellten Aerzte und Wund-
ärzte in den k. I. östcrr. Staaten, wie sie sich bei gerichtlichen
Leichenschauen zu benehmen haben. 5. 1815, Druckp. 25 kr.

I n st r u c t i o n für die fortificatorischen Bauämter und insbeson-
dere für die fortisicatorischen Baurechnungs-Individuen. 5.,
die Formulare in Folio. 1838, 5 fl.

— — — allgemeine, für alle Gerichtsbehörden. Fol. 1 fl.
K a r t e von Tirol , v. Pet. Anich u. Blas. Hueber. 21 Blät. , 5 ft.
— — — von Vorarlberg, nach Blasiu? Hueber von I . A.

Pfauudler. 2 Blätter, 3« kr. ^
K u h p o ck e n - I m p f ung , Vorschrift über die, in den t. k. Staa-

ten vom 9. Julius 183«. Fol. 183«», Druckpapier 11 kr.
?l»kl'm<l«<»p n«:l ^u«ll iilüil. k<li!i»> l^iililu em^Nlli^tiur.

gr, 8. Schreibp. brosch. 1 fi. 55 k r , Druckp. brosch. 1 f l . 35kr.
— — — o!l«N'e!>üi« ÄU«U'i«l<:^. .̂ <l «n^nlllllum !>. < .̂ N.

>pl»l>t. N^e l j t ^ l i« . gr. 8. l85 l , Druckpapier broschirt 52 kr.
Post . Briefpostordnung. Fol. Schreibpapier, gefalzelt 25 kr.
— — — Fahrpostordnung. Fol . Schreibpapier, gefalzelt21 kr.
— — — Postordnung f, Reisende. Fol, Schveibp,, gefalz. 25 kr.
— — — Reglement und Tariff für Privat-Unternehmungen

von Personen-Transporten mittelst periodischer Fahrten auf
Poststraßen, Fol. Schreibpapier, gefalzelt 15 lr.

— — — Uebersicht des Abganges und der Ankunft der k. k,
Posten in Wien im Jahre I85U. 1 Blat t im größten Formate
1 fi, 20 kr.

R e g l e m e n t , Dienst-, für die k. l . Infanterie,
i'. Theil mit Tabellen. 8. l807 , brosch. 1 ft. 50 lr.

5. „ «2 fi.
2. Theil >nit Plänen. 5. 180«. „ 1 ft. 58 lr.

— — — Exercier-, für die k. t. Gränz-Infanter ie, mit
31 Plänen. 5. brosch. 3 ft. 20 kr.

— — — Auszug aus dem Erercier - Reglement für die k. k.
Infanterie in Qucr-8. 1807. Druckpapier, brosch. 1 ft. 50 lr.

— — — Anhang zum Abrichtungs- und Exercicr-Reglement
der t. k. Infanterie, mit 7 Plänen und dem ncucu Trom-
melschlag. 5. brosch. 50 kr.

— — — Anleitung für die tactischeu Uebungen mehr, Regimen«
tcr der k. l . Infanterie, mit 25 Plänen. 5. 1838, brosch. 2 f l.

Abrichtungs-, für die t. k. Cavallerie. 5. 18W, br. 2 fl.
— — — Dienst», für die l . t. Kavallerie.

1. Theil mit .Tabellen. «. 181»?, drosch. 1 fl. 5« lr.
5. 1807, „ 2 f l.

2. Theil. 8. l808, „ 1 ft.
5. 1808, „ 1 ft. 12 kr.

— — — Erercier-, für die k. k. Eavallerie, mit Plänen.
8. 1808, brosch. 2 ft. 58 kr„ 5. 180«, brosch. 2 ft. 58 kr.

Auszug aus den» Erercier-Reglemcnt für die k. t.
Cavallcrie. Quer°8. 1807. Druckpapier, brosch. 1 ft.

— — — Ehrenbezeigungen für hohe Civil-Personen, zum
Dienstreglcmcnt für Infanterie und Ca'.'allerie gehörig. 1
Blat t . 5. Schreibpapier 2 kr.

R e g l e m e n t über die Consular-Gebühren, gr. «. Wie» 185«,
Velinpapier 12 kr.

II <>8 n l l l »><!!»< l> «Ul l l i l i l l i On5»!«r i . z>r. 8- Vionua 185<i,
Velinpapier 12 kr.

— — — z;>!il!i/.ilN'!(, ß«!N«>ul« >»<,'!' >!«. llküi/,!«, o»,^i»Ic!>.
li l l« <li 19 Uloomlil'li 1796. NeciUu in liü^ui,, «liU'l^na
p«i' <« 1'lttvil»«.'!« V«note l:«!!^ «z»i ilnn<>!<«^ l^^teulo <le
1« N:n2„ 1803. .^l l ivi l ln in ^»»-(ilo «ul ^i,»i-nu 15 8<>l.
1oml)!'e 18l5. l i l 1«r/^ <,l«!l I^lün plovvi i iu i io 5N>!' <N'.
z;llN!̂ '̂ /̂,><>n<> z;'nnli/,il<>il», 12 .Xssnxlo 1815, « >> ,̂' l!,,«!,»-
«!/,!«»« supieml l cülli» lucljonl«: lllcli/,!„!!« l'il'ui'mltto.
gr. 8. !831, brosch. 37 lr.

Ho f - und S t a a t s - H a n d b u c h des österr. Kaiserthumcs.
2 Theile, gr. 8. 185«, steif geb. 3 f!., drosch. 2 fl. 5» kr.

S c h e m a t i s m u s , Mi l i tär- , des österreichischen Kaiserlhumes.
8. 185«. Schreibpapier 2 ft. 15 kr.

Schwabe , Vincenz. Da« allgemeine österreichische (5ivil-Pen-
sions- und Provisions-System, gr. 8. Wien 1855. Pracht-
Auflage mit Goldschnitt 5 ft., Druckpapier 2 ft. 30 kr.

S t a t u t e n und Reglement der privilegirten österreichischen Na-
tionalbanl. 5. 185l. Druckpapier 15 lr .

I^p«^Nl^ «Illl 1808 »I 1813, «:<'> »'«lillill <!< pi l lni « l^llile

3 Vniumi c<„> .Vllllnlo. 8>- ^ l ' »lililüu 1823.
Velinpapier mit illuminirten Karten, 32 fl. 30 kr.

„ „ nicht illnminirtcn Karten 22 fi. 30 lr.
Schreibpapier „ ., „ „ 20 fl,

Strafgesetz über Gefättsübertrelunge». gr.'8- 1835. Druck-
papier, brosch. 1 fi. 35 kr. Schreibpapier, brosch. 2 fi. 5 lr.

Schlechta, Freiherr v. Der Irühlmasgarten von I>I<>̂ vÎ »:l
^txiiii-i-llkm^n v«cli^mi. Persisch und deutsch, gr. 8. 1856, 3 ft.

I n orientalischer Ausstattung. ^ " -> - > ^ l ^ ) ^ ) ^ . ^ , ^ 5

'1'»x ll !NL(i>c»menwrum in ?k»i m^enzlno^e ini»»» ill^A«
«'lliticine qii^i'!,^ cunlontnrnm. Taxe der in der vierten Aus-
gabe der österreichischen Pharmacopo« enthaltenen Arzeneien.
5. 1838. Schreibpapier, brosch. 21 kr.

T h i e r s e u c h e n , Belehrung über die, für Dominien, Wund-
ärzte, Orterichter ,c. I o l . , Druckpapier 35 lr .

t a f e l n zu r S t a t i s t i k der österreichischen Monarchie für
1852. Wien 1856, Folio, Schreibpapier 3 fi. 30 kr.

t r a c t a t e . , . ,̂  ... ^. . » . ^
S t a a t s - V e r t r a g über die wechselseitige Freizügigkeit

des Vermögens und der Verlassenschaft zwischen dem österr.
Kaiserstaate und dem Hcrzogthume M°dcna. Ge,chlo,se» z«
Mailand den 12. August ,833, die beideNeltigen Ratifteationerc
ausgewechselt ebendaselbst den 6. Febr. 1826. 5., Vchreibp. 7 kr.

V e r t r a q wegen gegenseitiger Ausücserung der Verbre<
cher zwischen S r . Majestät dem Kaiser von Oesterreich, Kon.F
von Unqarn und Böhmen, e iner - , und ^ r . i . l . Hoheit:
dem Herrn Erzherzog, Großherzog von T°-cana, a n d e r -
s e i t s Abgeschlossen zu Florenz den l2-October 1829. unb
dessen Ratificationen wurden ausgewechselt ebendaselbst de.r
«. August 1835. 5. Druckpapier 7 kr, ^ . <-

O °u v o n l i c. n <l« ^l,mm«i'ce «t, ä<- >uv.^l,°n «ntl «5
8^ ^»ie8te l'llmpei-ou.- c!'^ut,!cl,e elc. et l,Ä N,^««^
l° iloi <iu lio>ilun.« um de Ia Li-unäe.vrewßne; «.^.««
k l.u.^.e8 l« 21 I)«-ocm!„« 1829 ^ ^ ° ^ le» r^.t,«»,'
tiui.» <im et« «clüll.ß^e» «Moment ^ I^nllrel' l« 2U
^«viier 1830. 5. Druckpapier 6 kr. . . « »,

' l . ^ l -. 10 äi I»l.ce e äi comwercw tr^ du^Mlle«w
!' Impeillwl-« <l' Huiitrill ecc. ecc- « »U2 "il«/ix3, ,,
«ultlcuc. Äi Itt^'ucoo eco.eco.; sess'^" m «iki l tol-^ ,.
19 NlN'2° 1830, cli oui !e r,5p°ttiv° «°"ime , ^ U < i ^ .

OUlil»-e 80lfl!Ul!l«. 5, Druckpapier 7 lr. . ^,. .

8. I»,. 1 llmpe^ur ä'>Vut.-icI>e> lloi «!e »°«3"e ^ Ä°

nee k ^.po..I.«3"° '« 12 Revier 1835, °t Ä° >t e. n.
.<r..n..,»« cl« .lUi«^lio« ^ 0.1t et« öc^n^- ' 1e 1. lu.n
<I« !«, m l̂xx: ll,»nee. 5. Druckpapier 6 lr.

'1'i'x.le l,e ^ ^>^U« i . et äe l-""N>«c° e«t e 8a

c,e Uokeme elo. eto. el »^ '«^« '« . " . ^ ' . ^ ' " ^ ' . ^

I«8 r-Uinoul!«.^ ..nl et« eo».»"3"« ." V^uckpapier «k^
lembre s28 Hon!) <le lil n.̂ me »»»««. 5. ̂ f " p " " ".^-

E r kl ä r u n g zu dc.n am 3. I u l . ,838 ^ ^ ' M un t ° ^ ,ch.

,en zu Turin den 6, Iunms ld3° u''° Druckv 7 lr

am 13. September 1838 zu «crn ausgewech.elt wuiden. 5.
Schreibpapier 5 lr. . ^ . ^ ^ . f

oest^ ich '^ ig 'Ä 'ün^n ^'Böhmen. in Gemein.
^ , , . ^ ^ I ^ ^ M .d . ' n Könige der Franzosen, der
Königin von Großbritannien, dem K m.ge vm: Preußen
dann den, Kaiser von Rußland einerseits und Sr^ ?) a,estat
dem Könige de Belgier, S r . Majestät dem Kon.ge d̂ er N.edev-
lande andererseits, so wie zwischen allen vorgedachlen M a .
jestäten e in r- und dem durchlauchtigsten deutscken Bunde
a n d e r e r s e i t s , zur Negnürung d̂ er durch d.e T ö n u n g
Belgiens von dem Kön. der Niederlande entstandenen Verhalt,
nisse. Unterzeichnet z» London den 19. Apri l und die Ratchca-
tionen ausgewechselt daselbst den 8. Juni ,8,.9.5., Druckp, »2kr.

S l a a t s ° Wer t > » g über die Erbfähigkeit der gegense,.
t acu Unterthanen und über Ue wechsclsciNge V r " z ü ^ l e t t d<-,
Vermögens uud ter Verlassenschaften zwischen dem österre,.
chischcn Kaiserstaate und dem Königreiche Belgien. Geschlo^en
zu Wien den9, I u l . 1839, und die beiderseitigen Ratificatlonen
daselbst ausgewechselt am 3. October ,839. 5, Druckp. « kr.

U c b e r e i n t o m m en zwischen S r . Majestät dem «ai»
ser von Oesterreich, Könige von Ungarn und Böhmen :c.
und Sr . Majestät dem Könige der Niederlande. Großkerzoge
von Lllrcmblira, zur Festsetzung der Vermögens-Frcizngiglcit
zwischen ihren beiderseitigen Staaten und Unterthanen, wor»
über die gegenscingen gleichlautenden Ministcrial-Erkläruna/N
am 8. Febr. 1850 ausgewechselt wurden. 5. Druckp. 5 l r .

V ert r a g zwischen T r . Majestät dem Kaiser von Oester«
reich und Sr'. Majestät dem Könige von Sardinien zur
Sichcrftellnng der Eigenthumsrechte hinsichtlich der in Ihren
beiderseitigen Staaten erscheinenden literarischen und artisti»
schcn Werke. Abgeschlossen zu Wicn den 22. M a i 1850, und
die Natificatil'nen ausgewechselt ebendaselbst den 10. IuniuS
1850. 5. Druckpapier 9 lr.

C o n v e n t i o n , abgeschlossen zwischen Oesterreich und
Rußland, in Betreff der Donau-Schi f fahr t , wovon die
Ratifications-Urkunden am ^ / , o . September 1«5tt zu S t .
Petersburg ausgewechselt wurden. 4. Druckpapier 6 kr.

(5 ,,i» v e n l l n n <!« .XÄvjzfkUol! öl li« Oimmer««
<>,>!ro 8« !>l^o>'<« l'kmi,«i'c>nr l l ' ^ „ < , icix!, N»i lle Nou-
^li»' «l, <l« llnin'me etc. elc. et l<» l«»jes<<: !e l io i lie»
ll,.!^<>!>. 8ilf»ee « Vienne le 25 Oetndie 185! , <>» 6„i>t,
ln« lillis>olltiun8 on,. ̂ ,e eckliln^eel, eis»Ien>el!t ä Vienne
1« 7 ^»nvier 1852. 5. Druckpapier 6 tr,

T r a c t a t zwischen Oesterreich, Frankreich, Großbritan«
uien. Preußen und Rußland, z»r Unterdrückung de« afri»
lanisch^n Sclavenhandcls. Unterzeichnet zu London am 20.
December 1851. Die Ratifications-Urtundcn wurden am 25.
Januar 1852 ebendaselbst zwischen Oesterreich, Großbritan-
nien , Preuße» und Rnßland, nachdem Frankreich davo«
zurückgetreten war, ausgewechselt. 5. Schreibpapier 31 l r .

I l a o c o l t k <>ei 'l','!U!ll>> <? «lelle Plineip«,!, ^unvo»-
//><>!!! concern<>i,!i j> ^<>m»>erc>« « l ^ >kviß»xini>e 6e>
!̂ !n!<l>»> ^"!<l!! i l0! n<>^Ii8<llti l l? ! !^ I ' u i ^ f)^ l ,m»n». gr. 8.
1855. Schreibpapier 1 fl. 30 lr.

S t a a t s » V e r t r a g zwischen S r . l . k. apostolischen
Majestät und S r . Majestät dem Könige beider Sicilien,
über die wechselseitige Freizügigkeit des Vermögen«. Geschlos.
sen zu Wien den 19. Apri l 1855, und in den beiderseitigen
Ratification«!« ebendaselbst ausgewechselt am 26. Jun i IS4H. 4.
Wicn 1855. Schreibpapier 7 kr.



Adi> i t ion l l l«Acte zur Elbeschiffahrts-Acte vom 23.
Iunius 182l undStaats-Vertrag, die Regulirung des Bruns-
hauser Zolle« betreffend, welche von den Bevollmächtigten
der sämmtlichen Elbe.Ufer.Staaten zu Dresden am 13. Apri l
<855 unterzeichnet, und deren Ratificationen am l . October
desselben Jahres gleichfalls in Dresden ausgewechselt wurden.
5. Wien 1855. Schreibpapier 1 fl. lU kr.

S t a a t s - V e r t r a g zwischen T r . k. k. apostolischen
Majestät und Sr . Majestät dem Könige beider Sicilien
über die wechselseilige Auslieferung der Verbrecher und
Militärpflichtigen. Geschlossen zu Wien am 24. December 1855
und in den beiderseitigen Ratificationen ebendaselbst ausge-
wechselt am 3. März 1856. 5. Wien 1856. Schreibpapier 12 lr,

Uebersicht der in Folge des allerhöchsten Patents vom 21. März
l818 zur Verlosung bestimmten älteren verzinslichen Staats-
schuld nach ihrer Gmtheilung in Serien. 5. Druckpapier 12 kr,

Unterr icht , allgemeiner, zur'Auswcisung der Gefallen-Erträg-
nisse für das Staatsrechnungs-Centrale. Folio 1810. Druck-
papier 18 kr.

für den Landmann, über ein zweckmäßiges diätetisches
Verfahren mit dem Vieh. Fol io, Druckpapier « lr.

V e r l o s u n a s p l a n desNnlehens von 1835. Schreibpapier5lr.
— „ „ .. 1639. „ 5 kr.

Von den bereits gemachten Verlosungen der Anleihe von 1835
sind noch vorhanden: Die 1 . , 3. und tt. bis 11. Verlosung,
und losten 55 kr.
Von den bereits gemachten Verlosungen der Anleihe von 1839
sind vorhanden: Die 1. bis 12. Verlosung, kosten 52 kr.

Verzeichniß der im Jahre 1853 in Wien öffentlich ausgestell-
ie« Gewerbs-Erzeugnilie der österreichischen Monarchie, nebst
den Namen der Aussteller in chronologischer Ordnung der
Statt gefundenen Einsendungen. M i t 1 Plane. gr. 8. Wien
«855, brosch. 2U l r . S . V e r i c h t.

der für ausgezeichnete industrielle Leistungen bei
derGewerbe<Ausstellung vom Jahre 1355 zuerkannten Preis-
Medaillen und ehrenvollen Erwähnungen, gr. 8. Wien 1855.
brosch. ia kr.

Vo rsch r i f t für die von S r . Majestät sämmtlichen Staatsbcam»
ten bewilligte Uniform. Folio 1815. Schreibpapier 25 kr.

^ ' nach welcher sich auf allerhöchsten Befehl vom 31.
December 181? sowohl in Absicht auf eine Verhütung einer
Feuersgefahr als auf die Unterdrückung einer wirklich ausgc-
brochenen Feuersbrunst in der Stadt und den Vorstädten zu
benehmen ist. Folio 1818. Druckpapier 22 kr.

über die Anwendung des Strafgesetzes über Gefälls-
übertretungeu. gr. 8. 1836. Druckpapier, brosch. ? kr,

— über die Anwendung des Strafgesetzes über Gefälls-
übertretungen auf die Uebertretungen, die sich auf die Ver-
zehrungssteuer beziehen, gr. 8. 183«, brosch. 7 kr.

^ über die Vollziehung der Zoll- und Staatsmono-
poli.Drdnung. 8. 1836. Druckpapier, brosch. 25 kr.

Wappen und Titel S r . k. k. apostol. Majestät Ferdinand des
Ersten, Kaisers von Oesterreich. Fo l . 1836. Schreibp, 50 kr.

— — — de« Königreichs der Lombardie und Venedig, sammt
5em mittleren und kleinen des österreichischen Kaiserthumes.
Folio 1815, Schreibpapier 15 kr.

We id m a n n , F. C . , die fünfzigjährige Jubelfeier 2 r . kaiserl.
Hoheit des Herrn Erzherzogs Carl Ludwig, als Großkreuz
t"« militärischen Maria-Theresien-Orden«. 1853.gr. 8.Zweite
unveränderte Auflage mit 2 lithographirtcn Abbildungen,
l . Die Ertheilung der Ordens-Insignien in Brillanten durch
Se. Majestät den Kaiser. Nach der Natur aufgenommen von
x,. Ruß, lithographirt von Heicke. 2. Die allerhöchste Familien-
und Qrdens.'Tafel im Ceremonien-Saale. Nach der Natur
ausgenommen von R. Alt, lithographirt von I . P. Geiger, 1 fl.

Zo l l» und Btaatsmonopols-Ordnung. 1835. gr. 8. Druckpapier
brosch. 5» l r . , Schreibpapier brosch. 1 f l . 5 tr.

Z o l l t a r i f f , allgemeiner, für die Waarendurchfuhr durch die
k. l . österreichischen Staaten. Folio 1829. Schreibpapier
28 lr.

— — — für die Ein- und Ausfuhr der Waaren in dem
österreichischen Kaiserstaate. 5. 1838. Schreibpap. brosch. 1 fl.

Patente und Circularien.
P a t e n l vom 2N. Februar 1785. Trauung«-, Gelurts- und

Sterb-Register, 8 kr.
^ vom 9. September 1785. Instruction für Gerichls-

stellen, 1 fl.
— vom 8. November 1792. Einführung ees Com»

merzial-Waaren-Stämpel«, ltt kr.
vom 6. Julius 1797. Taxordnung in Streitsachen

für Westgalizien, 5 kr.
vom 5. October 18N2. Stämpel , 25 kr.

C i r c u l a r « v. 16. Ma i 1805. Verbotene Spiele betreffend, 2kr.
P a t e n t V.21. Ma i 18(15. Strafen f. Sanitäts-Uebertreter,5 kr.

v. 21. Dcc. 1807. Pulver u, Talniter betreffend, 12 kr.
— — — vom 1. M a i 1810. Gesindeurdnung für Wien und

den Umkreis innerhalb der Linien, 28 lr.
vom 5. Ma i 1811. Wegen Hausirc,!, 6 kr.

— vom 31. December 1812. Einführung der Erwerb-
stcucr, 7 kr.

C i r c u l a r « vom 8. September 1815. Verwaltung und Ver-
rechnungsart des Vermögens unterthäniger Gemeinden, 15 kr.

v. 1. März 1820. Einführung der Gebäudesteuer, 5 kr,
— — — vom 22. Jan. 1827. Personal-Gewerbe erlöschen

nicht durch den Nichtbetrieb, 1 kr,
v. 29. Aug. 1827. Womit die bei der heurigen Necru-

tirung zu geltenden'Vorschriften bekannt gemacht werden , 5 kr.
— vom 3. December 1828. Bestimmungen über die

Nauderbüchcr, 3 kr.
vom 10. M a i 1829. Neuer Waarendurchfuhr. Zoll»

tariff, 1 kr.
vom 28. I u n . 1829. Nllgom,Verzchrungssteuer, 58 kr

P a t e n t v. I .Qct . 1829. Den Tilgungsfond betreffend, 2 lr.
C i r c u l a r « vom 16. December 1829. Baumwollwaaren-Ver-

laufsnoten und Baumwollgarn » Spinnfabriken - Gewcrbs»
bücher-Erfordernissc, 6 tr,

__ vom 11. August 1830. Neue Bestimmungen zu dem
Ver;ehrunaelsteuer-Circulare vom 28. Iunius 182!», 5 kr.

— vom 2. März 1832. Auflassung der bei einigen
Gütern und Gülten in Niedcr-Ocsterreich bestehenden Abgabe,
genannt Urbar-Steuer, 1 kr.

P a t e n t vom 25. März 1832. Wegen Auswanderung, 12 kr.
v. 31. März 1832. Wege» Ertheilung ausschließen-

der Privilegien, 13 kr.
C i r c u l a r e ' v o m I I . M a i 1832. Nachträgliche Vestunmungen

zu dem allerhöchsten Auswandorungs - Patente vom 25.
März 1832, 1 lr,

vom 8. October 1832. Wegen Behebung der Eut-
schadigungsvorschüsse für das aufgelassene Taz- und Umgeld-
gefalle, 1 lr.

vom 15. December 1832. Abänderung des Ver-
iehrungssteuer-Tariffes für das nach Wien gebrachte Bau-
und Werkholz. 5 l r .

^ ' " " l t "cm «- I u l . 1833. Aufhebung des 8-412 dos Straf ,
gescheucht« , « kr. > / ^ .,

vom 15. October , < ^ n« .
rungen inGntrichwngder a ^ und Evleichte-

vom 11. N.vembcr !°3""sf7" '^ ' "> 'c,ssteuer,3tr .
zeichen« auf Zuckerhüte, l lr. ^ " p ' ^ a " " g des Fabrik-

P a t e n t vom 5. Januar »835. Aufreckl^s. ^ «>
gesetzlichen O r t u n g in den und

C i r c u l a r e v. 21. Apri l 1835, Maßregeln ,uVu.l> n , ' ^ ^ V
Verfertigung des Umsatzes der VaumwM-Gr " H ? . ^ "

vom 21. Apri l 1835. Vorlegung"d"r U iu> >
über den Bezug der Bssumwollgarne, 2 kr. " "nrv , ,

C i r c u l a r e vom 2 l . Apri l 1835. Ueber die Privatwaaren«Vc«
zeichnung, 1 kr.

vom 2 l . April 1835. Erläuterung der 8§. 7, I.Ut. L,
26, 27, 28 und 32 des allerhöchsten Auswanderungs-Patcntes
vom Jahre 1832, 1 kr.

— — — vom 29. Apri l 1835. Aemter und Behörden in
Nieder-Qesterreich zur Uebernahme der Urkunden über den
Vezug der Baumwollgarne, 1 kr.

vom 13. Jul ius 1835. Einführung des allgemeinen
Catasters im Nerwaltungs-Iahre 1835, 1 kr.

v. 28. Jul ius 1835. Vollstreckung der Vorschrift'vom
25. Febr. d. I . wegen Verkehr mit Baumwollerzc!!gnisstn,2 lr .

vom 23. Julius 1835. Ueber die Angabe der am
15. August d. I . vorräthigen Vaumwollwaaren, 2 kr.^

B e k a n n t m a c h u n g vom 5. Aug. 1835. Wirkungen des Häcker-
lings als Löschmittel gegen das Feuer, 2 kr.

C i r c u l a r e vom 13,August 1835. Ueber die eidliche Bekräftigung
der Zeugenaussagen in dem gerichtlichen Verfahren über
Gefällsübertrctungen, 1 kr.

vom 15. August 1835. Die zur Erlangung der
Hradschiner böhm. Damenstiftsplätze vorgemerkten Candida»
tinen betreffend, 1 kr.

vom 25. August 1835. Der Gebrauch der Schnell-
wagen zum öffentlichen Verkehr wird allgemein untersagt, 1 kr.

. — vom 10. September 1835. Ausdehnung des Ver-
botes, den postportofreien Packeten Privatgcgenstände beizu-
schließen, auf Postbeamte und Postmeister, 1 kr.

vont 15. October I835. Aufhebung der bisher bestan-
denen Beschränkung bei dem Verkaufe des Roheisens, l kr.

— v. 12. Nov. 1835. Ausstellung und Verwendung der
Baumwollgarn-Deckungen für den Verkehr im Kleinen, 1 kr.

vöm 31. December 1835. Wegen Entrichtung der
Verzehrungssteuer bei gemeinschaftlichen Viehschlachtungen,lkr.

vom 8. Januar 1835. Ueber die Stellung der
unter Zollsiegel angewiesenen Baumwollerzcugnissc zu einem
Zwischenamte, 1 kr.

vom 2. März 1835. Wegen Regierungsantritt S r .
Majestät Ferdinand l . , Kaisers von Oesterreich, 3 kr.

— vom 8. März 1835. Auszug aus dem Testamente
weil. S r . Majestät Kaisers Franz I. , 3 kr.

— vom 13. März 1835. Allerhöchste Bestimmungen
rücksichtlich der künftigen zeitlichen Befreiungen neuer Bauten
von der Gebäude-Zins- und Gcbäude-Classensteuer, 2 kr.

vom 27. Apri l 1835. Erfordernisse zum Eintritte
in die Gränzwache, 1 kr.

vom 28. Apri l 1835. Bestimmungen des Gerichts-
stande« für die Gränz» und Gefällenwache in schweren Po-
lizei-Uebertretungen, 1 kr.

vom 23. Ma i 1835. Die Straf-Paragraphe des alten
Thierseuchen-Unterrichtcs vom Jahre 1809 bleiben auch neben
dem neuen in Wirksamkeit, 1 kr.

P a t e n t vom 8. I u n . 1835. Erneuerung der Lehenspflicht, 3 kr,
C i r c u l a r e vom 25. Iun ius 1835. Hausinhaber in Wien,

welche die Verpflichtung der Hof-Quartiere durch bestimmte
Capitale abolirt haben, betreffend, 1 kr.

P a t e n t vom l i . I u l . 1835. Einführung eines Strafgesetze« für
Gefällsübertretungen, 3 kr.

vom I I . Jul ius 1837,. Einführung eines Gesetzes
über das Zollwesen und die Staatsmonopole, 3 kr.

C i r c u l a r e vom 15, Julius 1835. Wirkungen des Widerrufes
der wegen Beschimpfungen und Mißhandlungen an öffent-
lichen Orten gestellten Klage, 1 kr.

vom'15. Julius 1835. Aufstellung der Kleinfuhr-
werke in den ortsobrigkeitlichen Bezirken, 1 tr.

v. 25. I u l . 1835. Gcseherläuterung über die Rechte des
Fiscus in Rücksicht der ihm zufallenden Verlassenschaften, 1 kr.

— vom 27, Julius 1835. Bestimmungen über den
Austritt der Durchfuhrgüter auf den Gränzgewässern zwijchen
der Lombardic und den königl. sardinischen Staaten, 1 kr.

v. 28. I u l . 1835. Strafbarkeit verbrecherischer in dem
l . Theile des Strafgesetzb. nicht vorgesehener Drohungen, I lr.

— vom 30. Julius 1835. Bestimmung der Gerichts-
barkeit über die Gränz» und Gefällenwache bei einfachen Poli-
zeivergehen, 1 kr.

voin go. Julius 1835. Bestimmungen zur allgem.
Gerichtsordnung v. I . 1781 in Rücksicht der Form und des
Inhaltes der Urtheile auf den Beweis durch Zeugen oder
Kunstverständige, 5 kr,

— — — vom 2«. August 1835. Ueber die äußere Einrichtung
der zollämtlichen Ausfertigungen, 15 lr.

, vom 31, August 1835. I n Netreff der Besteuerung
der gebrannten geistigen Flüssigkeiten bei der Erzeugung, 6 kr.

— — — vom 2. September 1835. Zustelln.-g der aus dem
Königreiche beider Sicilien den kaiserl, öfter. Gerichtsstellen
zukommenden gerichtlichen Vorladungen, 1 lr.

— — — vom 23. September 1835. Anwendung des Patents
v. I . 1800, Nr. 515, auf die Pachtungen der Güter, der
Ttädte und Gemeinden, 1 kr.

— >- — vom 26. September 1835. Volljährig gewordene
und volljährig erklärte Mündel sind berechtigt, ihre Vormün-
der von der gerichtlichen Schlußrechnung zu befreien, 1 kr.

vom 28. Sept. 1835. Ueber die Vollziehung der
Bestimmungen wegen Besteuerung geistiger Flüyigkeiten, 15 kr,

vom 1. October 1835. Künftige Eiühebung de«
GemcindezuschlageH von gebrannten Wässern, I lr.

— __ — vom 2. October 18>l5. Ertheilung von Fristverlän-
gerungen und Borgungen bei Entrichtung der Verzehrungs-
steucr von Branntwein, 2 tr.

vom «. October 1835. Verdotbelegung der M i l i -
tär - Heiraths » Cautions « Capitale, und derselben Ein-
künfte, l k r .

— — — v. 31. Oct. I835. Ausdehnung der Vermögens- Frei«
zügigleit zwischen den österr. und preuß. Staaten, < tr.

— - vom 30. November 1835. Gesuche um Haller Damen-
und Krainer'sche Fräuleinstifts-Präbcnden sind nach 5 Jahren
zu erneuern, 1 kr.

vom 12. Dec. 1835. Aufhebuuq des Abschoß- und
Abfahrtsgcldes zwischen den österr. und sächs. Staate», I lr.

vom I« . Januar 1836. Aufhebung der die Ver-
äußerung»- und Testirungs » Fähigkeiten der (irreligiösen
beschränkenden Gesetze, 1 kr.

— — — vom 18. Januar 1836. Einrückung gerichtlicher
Edicte iu die Zeitungen, 1 kr.

vom 13. Januar 1836. Gefällsämtliche Behandlung
des nach Wien gebrachten Stechviehcs, 2 kr.

vom 18. Januar 1836. Beschluß der deutschen Bun-
desversammlung gegen die literarischen Producte einer unter
dem Namen des jungen Deutschlands oder der jungen Lite-
ratur sich ankündigenden Schule, 1 kr.

— vom 22. Januar 1836. Bestimmung der Gränze
zwischen polit. u»d dcm Privat »Rechtswege in Laudemial-
Streitigkeiten, 1 kr.

vom 23. Januar 183«. Sicherstellung und Herein-
bringuug der Forderungen von ständischen, städtischen und
Fonds-Beamten, 1 l r .

vom 1. Februar I83U. Vorschrift über die Vol l -
ziehung der Zoll» und Staatsmonopols-Ordnung, 28 kr.

vom I . Februar 1836. Errichtung der Gefällsge-
richte, die Führung des Vorsitzes bei denselben und Anfang
ihrer Wirksamkeit, 1 kr.

vom 25. Februar 1836. Erläuterung und rück-
sichtlich Ergänzung des Hofdecretes vom 5. Ma i 1787,
Nr . 675, der Justiz-Gesetzsammlung, 1 kr.

— vom 5. März 1836. Vorschrift über die Anwendung
des Strafgesetzes über Gefättsübertretungcn, N tr.

vom 8. März 183«. Tariff der Licenz. Gebühren
von den Gegenständen der Staatsmonopole, 1 kr.

_ __ vom >9. März 183«. Ueber die Haftu»g«-Erklärun°
gen und Vollmachten für die Anweisung ausländischer unver-
zollter Waaren > 2 kr,

E i r c u l a r e vom 23. März 1836. Ueber die Bezeichnung der
Zollstraßen und Amtsplätze, 5 kr.

vom 3. Apri l 1836. Ueber die Anwendung dei
Strafgesetzes über Gefällsübcrtretungen auf die Uebertretun»
gen der Verzehrungssteuer-Vorschriften, 7 tr.

vom 27. Apr i l 1836. Ueber das schnelle und unge<
regelte Fahren und Reiten, 1 l r .

vom 28. Apr i l 1836. Erläuterung der H8- 213 unr
269 des 2. Theiles tcs Strafgesetzbuches, 1 kr. '

vom 29. Apr i l 1836. Ueber die Erbsteuer-Behaud.
lung .der aufgelassenen Taz- und Umgelds-Recht«, 1 kr.

vom 5. M a i 1836. Cautionsleiftung der öffentlichen
Agenten oder Geschäftsführer, 1 lr.

v. 6. M a i 1836. Erleichterung der Correspondenz-Mit»
tel an jenen Orten, wo keine Aer. Briefträger bestehen, l tr.

vom 6. Ma i 1836, Behandlung' der Gefällsüber»
tretungen, die sich im Verkehre über die Zwischenzoll»Linie
ergeben, 1 kr.

vom 8. August 1836. Definitive Entschädigung der
durch Einführung der Verzchrungssteucr aufgelassenen Con>
sumtions-Gefalle, 2 kr.

P a t e n t vom 9. August 1836. Auflösung der Reichshofratht»
Registratur, 3 kr.

C i r c u l a r e vom 12. September 183«. Ginstellung de« Hausi»
rens mit Losen und Gewinnst-Objccten, 1 kr.

vom 10. October 1836. Auflösung der Eraminatur
in Wien und die Errichtung einer 5. Cameral»Bezirks»
Verwaltung für Nicdcr-Oesterreich, 1 kr.

vom 7. December 1836. Herabsetzung der Pfänder'
Interessen in dem k. k. Versatzamte in Wien, 1 tr.

^ . vom 12. Dec. 1836. Ueber die Neitragspflicht zur Er»
Haltung der die Ortschaften durchziehenden ärar. Straßen, 1 lr.

^ . _- ^ . vom 26. December 1836. Aufhebung der Gebühren
bei Begleitung zoll- und verzehrung-stcuerpftichtiger Waaren
von einein Linienamte zum andern, 1 kr.

vom 13. Januar 1837. Stämpelbehandluna der
Gesuche, Bescheide :c. im Bereiche der Steuer-Credit'iruna
für gebrannte geistige Flüssigkeiten, l kr.

v.15.Febr. 1837. Nummerirung derWasserfässcr, 1 tr.
^ . vom 22. Februar 1837. Verbot, von Inländern

verfaßte Schriften ohne inländische Censur-Bewilligung außer
Landes drucken zu lassen, 1 kr.

— vom 25. Febr. 1837. Gerichte sind berechtigt, die in
Amtsgeschäften nöthigen Uebcrsetzungen von den für beständig
beeideten Dolmetschen auch unentgeltlich zu fordern, 1 l r .

v. 12. I u n . 1837. Verbot gegen die zu große Belastung
des Fuhrwerkes mit schmalen, nicht 6" breiten Nadfelgen, 1 kr.

vom 7. Jul ius 1837. Die Straf-Paragraphe des
alten Thierseucheu-Unterrichtcs vom Jahre 1809 verbleiben
auch neben dem neuen Unterrichte in Wirksamkeit, 6 kr.

vom 25. Jul ius 1837. Gefällsämtliche Behandlung
der auf dem Wiener Donau-Canale eingehenden steuerbaren
Gegenstände, 2 kr.

vom 2«, Julius 1837. Errichtung einer Provisor.
Vcrggerichts'Substitution zu Sebenico, und deren Unter.
ordnung unter das dalmatinische Gubernium, 1 lr.

__ vom?. Aug. 1837. Aufhebung des Abschoß- und Ab-
fahrtgeldes zwischen der österr. und hannov. Regierung, l tr.

— vom 27. August 1837. Negulirung des Postrittgelde«
in Ungarn, I kr.

— — — vom 31. August 1837. Verleihung der Säufenwerle
in jenen Gegenden, wo die geradlinige Verleihung nicht
möglich ist, 1 kr.

vom 31. August 1837. Verzeichnis, der den Vic .
tualienhandlern, dann den Greißlern und Fragnern zu»»
Verkaufe zustehenden Artikel, I lr.

vom 10. October 1837. Anwendung des <j. 178 de«
St . G. B. l . Thl . L i t t . i l , auf die bei der Behörde abge<
gcbenen falschen Zeugenaussagen, I l r .

— vom 15. October 1837. Aufhebung der Bauholz.
Veschaugebühren, 1 kr.

vom I«. October 1837. Wegen der freiwillig zum
Mi l i tä r Eintretenden, 1 kr.

— — — vom l7. October 1837. Ueber die Competenz der
Behörden bei Bestimmung des landesfürstl. Mortuars, I tr.

P a t e n t vom 25. Qctober1837. Bestrafung der Verbrecher gegen
den deutschen Bund, 3 kr.

C i r c u l a r e vom 27. Oct. 1837. I n Rücksicht der in Frankreich
errichteten Notariats- und anderen öffenrl. Urkunden, 1 lr.

P a t e n t vom 5. November 1837. Wesen und Umfang des Post»
regales, 9 kr.

C i r c u l a r e vom 19. November 1837. Ueber die Reisen der
Advocate» und Notarien i ns Ausland, l kr.

vrm 21. November 1837. Freiwilliger Gintritt der
Minderjährigen in die Gränzwache, 1 kr.

— — — vom 27. November 1837. Uebereinkunft mit dem
Ehurfürstenthume und Großherzogthume Hessen wegen Auf«
Hebung des Abfahrtaeldeß, 2 kr.

— — — vom 10. December 1837. Künftige EinHebung dei
Gemeindezuschlagcs von gebrannten Wässern, l kr,

vom 7. Januar 1838. Vermögensfreizügigkcit zwi-
schen den zum deutschen Bunde nicht gehörenden österreichi-
schen Ländern und dem Königreiche Würtemberg, 1 kr,

^ vom 30. Januar 1838. Bedingte Zulassung d>r
ständischen, städtischen, lc. Beamten zum Studium der Staat?»
rechnungs-Wissenschaft, 1 kr.

_^ — — ' vom 20. Februar 1838. Verfahrungsweise bei der
Devinculirung der Aaenten-Cautionen, 1 kr.

vom' I . März 1838. Freiwilliger Mi l i tär -Eint r i t t
der Minderjährigen, 1. lr.

_____ ^ . vom 3<1. März 1838. Berichtigung des Regierung«.
Circulars von, 7. Februar 1838 wegen Ablassung von dein
weiteren Verfahren der Strafgerichte, 1 kr.

— —^— vom 5. Apri l 1838. Pflichten der Tabak-Klein«
Verschleißer, l lr.

P a t e n t vom 6, Ma i 1338. Huldigung in Ty ro l , 3 lr.
C i r c u l a r e vom 25. M a i 1838. Abstellung der wiederholten

Abnahme des bei dem Zollamte in Engelhartszell schon ein»
mal entrichteten Zillenaufschlages bei den Wiener Donau«
Wasserämtern, 1 lr.

vom 12. I u l . 1838. I n wie fern die absichtliche Ab«
nähme ungesetzlicher oder übermäßiger Taxen und Gebühren der
Gegenstand einer Criminal» Untersuchung seyn könne, 1 kr.

vom >3. Julius 1838. Anwendung der in den
8§.285 und 285 des S t . G. B . I I . Theils festgesetzten Aus»
»ahme auch auf die aus einem landesfürstlichen oder sonst einem
öffentlichen Amte in den Pensions» oder Quiesccnten-Stand
übergetretenen Personen, 1 kr.

vom 15, Julius 1838. Ueber künftige Verzollung
des Schlachtviehes bei dem k. k. Hilfszollamte Landegg, 1 kr.

vom 15. Julius 1838. Jurisdiction über Eise«'
gußwerke, l kr.

vom l? . Julius 1838. Ueber den Verlaus der
Schwämme, 1 kr.

vom 3. August 1838. Zulassung der Auditormt«.
Practikanteu zu den Nichter-Prüfungen bei CivU-ApPeua«
tions-Gcrichten, 1 kr. ^ ,.

v. 17. Aug. IU38. Vollziehung der Gefall«. Vorschns'
ten in dem Vahnhofe der Kaiser Ferdmands-Nordbahn, 2 tr.

vom 7. December 1838. Bestimmung über Vew'I-
lignnycn zur E in . und Durchfuhr von Staatsmo,iopol«-Gc.
aenständen, 1 kr. ,« -,< <

— vom 13. December 1838. Die auf den Nachdruck
und Nachstich bestehenden Verbote werden auch auf das mecha.
Nische Nachformen sclbststandiger plastischer Kunstwerke aui<
gedehnt, 1 kr. . «, s

__/ vom 31. December ,833. Abnahme der Normal»
Schulfouds.Beiträge von den Verlassenschaften, 1 l r .

vom 12. Januar 1839. Bedingnisse zur Aufnahme
in die Akademie der bildenden Künste m Wien, l l f .



C l r t u l a r e vom 18. März 1839. Wegen Auslieferung der
Staatsverbrecher auch aus jenen zum deutschen Bunde nicht
gehörigen Provmzen, in welchen das T t . G. B. vom Jahre
1803 angewendet wird, 1 tr.

vom 22. März ,839, Recuvs^'cht der im «j. 5«l3
de« I . Theils des S t . G. B . , 8,i!,,>) bis >>.c!. «1 , bezeichne-
ten Per,one„, wenn sich dessen der Inauisit begibt, 1 kr.

— vom 2i). März 1839. Handhabung der Ertrapost-
ordnung und Entscheidung der dicßfälligen Beschwerden, 1 lr,

^ vom 5. April 1839. Gebühr für couriermähige Beför-
derung auf der Post, dann Bestimmung des Trinkgeldes für
t>e Postillon« und der Wagenmeister-Gcbühr, 1 kr.

^ I " ° ' " ^- M " ' l829. Modalitäten der Zahlungsrück-
stände des erloschenen Königreiches I ta l ien , 1 kr.

7 — vom IN. Ma i 1839. Anwendung des §.9 desPost-
gesetze« auf den Transpurt der Ieitungen und Journale, 1 kr.

" " " - 7" "°m 15. Ma i 1839. Pensionen oder Uuterhaltsqelder,
welch« den Betrag von jährl. IN0 fl. C. M . nicht erreichen,
tonnen weder erccutirt noch mit Verbot belegt werden, 1 kr.

- " ^7 ^7 vom 28. Ma i 18.?«. Erläuterung des 8- 23 de?
M'litar-Heiraths-Normales v. I . «812, wegen Valuta jener
Cautionb.'Eiukünft,.', von denen ein Theil verpfändet oder
erecutlrt werden kann, 1 kr.
, ^ " I " vom Iß. Iunius »839. Einführung der ncuen
Banknoteil zu 5 und 10 fi., 5 fr.

" e ^ ^ . " -25. Iun.1839. Entrichtung derVcrzehrungssteuer
^sur Essig be> der Ginfuhr über die Linien Wiens, i ' l r .

^7» ^ s "«' ̂ ' Z ^ ' ^ ^ ' Unentgeltliche Abgabe eines Pflicht-
Gremplars m Pronce an das I. l . Münz-Cabinet bei Aus-

^Prägung von Medaillen für Private oder Corporationen, I kr.
g.» ^ ^ ""^ ^ I " l lus 1839. Stämpelbehandlung der wei-
ßen Schnunke, I kr. ^ / ^

^ l n ^ . 7 ^ ^^"" ' ^ ' Julius 1839. Erwirkung dcs dinglichen
«̂ecytes durch Präuotatwnen und Einverleibungen vor Er-

^offnung eines Concurs««, 1 lr.
. " ' ^ . v. 23. I u l . 1839. Geseherläuterung über die Rechte
der landessurstl. Städte und Märkte in Rücksicht der den-

gelben nach tz. 7U9 zufallenden erbloscn Verlassenschaften, 1 kr.
^"1 ^ vom 21. August 1839. Einfuhr der Mctallpcrlen
aus dem Auslande, 1 kr.

" ' ^ ^ vom 21. August 1839. Die Entrichtung der Liccnz-
^»evuhren von Gegenständen der Staatsmonopol«, 1 kr.

vom 27. September »839. Bestimmungen über die
Erzeugung und Verwendung der fiüsü'aen Hefe und der
Preßhefe, 10 kr.

" " , 7 " , ^ vom 29. September 1839. Recurs-Frist gegen Ent-
schcldung der unteren Montanbehörden wird festgesetzt, I kr.

^ ^ . 1 ' .V"M l . October I839. M i t dem Reglement und
Tarlsse sur Privat-Uuternehuniüqen periodischer Personen-
Transporte zu Land, 1 kr.

— — b"n l2. October 1839. Zweckmäßigere Einrichtung
der Controlle der Erzeugung geistiger Flüssigkeiten, 5 kr.

' " ^ ^ ^ ' ' " ^ ' ^ " ° l ' e r 1839. Künftige Zollbehandlung
des gepreßten Glases, 1 kr. ^ " , ^

^ . , ^ ^ "°" , ' , ' " ^ "ober 1839. Ausfuhr der Getreidegat-
tungen aus Ungarn, 1 kr.

" ^ » ^ ">''" ^ ' ^ " " " b e r 1839. Beschluß der deutschen
Bundesverlammlung, daß der Debit dcs Gutachten« der
Iurl,t«n-Facultät zu Tübingen in der hannöverschen V ,ft>s
L ? H ^ ^ ' " ^ « ' 3'uuar 1839. so'wie der DruckNft

„Pieu e und Preußeuthum von I . Venedey, Mannheim
^1839 , u, fammtl,chen Bundesstaaten untersagt sei, 1 kr

> « , ^ r " ^ " " ' ^ " " "n l ' c r 1839. Aufhebung des h. 386
des I. Theils des S t . G. V . , 1 kr. » >»o»

^ > ^ ^ ^ " " " ^ ' D«eml'cr 1839. Bekanntmachung der bei
^dem hiesigen l. k. Versichamte getroffenen Aenderungen, 1 kr

— vom 15. December 1«39. Befreiung der uneutgelt-
i ^ L V ^ " ' ^ ' " " ' ^ ' " fuhren des Schnlbrennholzcs au« herr-

^ ' ^ a N ^ Waldungen von Entrichtung der Wegmauih, 1 kr
best.u,»^ " ^ ' ' ^ ^ " ' ^ ^ ' ' ' Verlängerung der mit Parma

^ ^ h ^ , d e n Conventionwegen Auslieferung der Verbrecher, I kr.
f>,^ ,',s,". ^ ' " ' ^ ' I " "ua r 185N. Ausübung der Gerichtsbar-

^ D u i n o u n ^
. 7 " ^ ^ ^ ' ^ " " - !850. Der Mandel mit zu,n lath. Gottes-
dienste gehörigen Gegenständen ist den Israelite« verboten, l kr

" V ^ ^ s ^ « " ^ ' ^ « " / ' ^ ' ^ ' "''der das Verhältniß des
neuen sardm. C, ',l-Gesetzbuchcs z» den tractatmäpigen Rech-
ten der osterr. Unterthanen, i kr.

" ^ c'I / ' - ^ ' ^ " ^ ? ^ ^ " / " ' r und zollämtl. Behandlung
^l>er schafwollenen Vetmantel (^ le^) für Israelite« 1 kr
patent vom 25. Januar ,85,1. Wegen Stämpel auf Spiel«

karten, Kalender und Zeitungen, 5 kr.
^ . - - vom 25,. Jan. 184U. Stämpel. und Targesch, 3« kr.
^ l r c >i la r e vom 31, Januar 1«W. Wegen Einschaltung ämt.

llcher Kundmachungen in das Amtsblatt, und der Privat-
»otizen in das Intelligenzblatt der Wiener-Zeitung, i lr.

"" vom 16. Februar 185N. Aufhebung der Gebühren-
Rückvergütung für das zur Durchfuhr durch N icn erklärte
und zu Wasser anlangende Holz, l kr.

— vom I l . März 185tt. Anwendung des <j. 1?8,1.il. »),
I . Theils dcs E t . G. B. bei Gefällsübcrtretnugcii, 1 kr.

- - - — vom N . März I8il0. Berichtigung der liquidirteu
EutschädigungslCapitale für die bei der Verzehrungssteuer-
Einführung aufgelassenen Consumtious-Gcfälle, 2 kr.

— vom 15. März 1840, Nähere Bestimmungen der
über das Vorrecht der Grundsteuer bestehenden Gesetze, l kr,

— vom 1. M a i 18^0. Verbot de« freien Verkaufes
des sogenannten „Wurm-Biscuit", 1 kr.

vom 3. Ma i 1850. Das mit dem Name» „ Iap-
parln" bezeichnete Kartenspiel ist nach Mafigabe des aller-
höchsten Patents vom 1. Ma i 1785 unter die verbotenen
Spiele zu rechnen, 1 kr.

^ v. 8. Mai 1850. Die Vornahme gerichtl. Schätzungen
wegen Entrichtung der Mortnars-Gcbühr betreffend, 1 l r .

— vom i ' l . Ma i 185». Die AuKdchnung des Verbots
der sogenannten Promessen - Geschäfte mit den Losen der
Staatsanlehen auf die vom Auslande einlangende!» dießfäl-
ligen Einladungen betreffend, 1 kr.

v. 2. I u u . ,85u. Die Kundmachung eines Regulatives
über d>« Art der Einrichtung des Fuhrwerkes betreffend, 1 kr.

vom 22.IUMI!« 1850. Das unbefugte Hansiren mit
Losen und Gewlnnst-Objecten betreffend, 1 kr.

vom 5. Julius 18W. Ueber das Verbot der Ver»
Pfändung von Zahlungsbögcn der Pensionisten, Quiesccntcn
und Provisionisteu, 1 kr.

vom 13. Julius 1850. Das den Hof. und Länder-
stelle» eingeräumte Recht, sich zur Sicherstellung des aller-
höchsten Aerars der Fiscalämter zu bedienen, wird auch auf
Berg» und Salinenämter ausgedehnt, 1 kr.

— vom 25. Julius 185U. Ueber die Vermögcns-Frei-
zügigkeit zwischen der freie» Stadt Frankfurt und der zum
deutschen Bundestage nicht gehörigen österr. Provinzen, 1 lr,

vom 22. Äugiist 1850. Das Kreisamt ist compete»-
tes Gericht der k. k. Gränz- und Gefällcnwachc bei Polizei-
Vergehen i " Bezirken und Städten, in welchen es für solche
Vergehen keine landesfürstliche 1. Instanz gibt, l kr.

— vom 1. Sept. 185U. Die durch das neue Ttämpcl-
u. Taxgesctz theil« aauz alißer Kraft gesetzten, thcils in ihrer
Wirksamkeit beschrankten Ges. und Verordn, betreffend, 2 lr.

vom 1. September 185N. I n Betreff dcr in dem
Stämpel- und Targesrtze vom 27. Januar 185N ausgespro-
chenen Stamvelfrciheit der Armen und Abwesenden, und
der Stämpelvormerkung für die Lehtercn, 2 lr.

^ — — vom 1. September 1850. Die mit dem Tage der
Wirksamkeit de« Stämpel- und Targesetzes vom 27. Januar
1650 einzuführenden Stämpelzeichen betreffend, 3 kr.

— vom 1. Sept. 185«. I n Betreff der durch das neue
Gesetz über den Nerbrauchestämpel für Spielkarten, Kalender
Und Ieitungen außcr Wirksamkeit gesetzten Verordnungen, l kr.

C i r c u l a r e vom 1. September 1850. Die Auflassung der lan-
desfürstl. Erbstcuer mit Ginführung des Stämpel» und Tar-
gesetzes vom 27. Januar 1840 betreffend, 1 lr.

— vom 1. September 1850. Betreffend die Aufhebung
der Postporto - Vorschreibungcn, dann die Wnhebung des
Postporto bei Aufgabe von Briefen an portofrei« Behörden
und Personen mit dem Tage der Wirksamkeit des Stämpel'
und Taxgesetzes, d. i. mit 1. November 1850, 1 kr.

— vom l . September 1850. Die Anwendung des
neuen Stämpel« und Targcsehes betreffend, 1 lr.

vom 1. September I85N. Wegen Bestimmung der
Stämpel-Classe für die Verordnung zur Ginantwortung
eines Verlafsenschafts-Vermögens nach H. 55 des Stämpel'
und Targcsetzes vom 27. Januar 1850, 1 kr.

v . i .Sept . 1850. Betreffend die Geltendmachung der
Ansprüche auf eine bisher genossene, in dem Stämpel» u. Targs.
vom 27. Jan. 1850 nicht zugestandene Stämpclfreiheit, l kr.

— — — vom 9. September 1850. Ueber das künftige Ver-
fahren zwischen der k. k, östcrr, uud der tönigl. preup. Re-
gierung in Betreff der Vollziehung geschöpfter Urtheile, 1 kr,

__ vom 25. September 1850. Die Sicherstellung der
Ansprüche aus die Entschädigung für aufgehobene Taz« und
Umgeldgcfälle betreffend, 1 kr.

vom 29. October 1850. Allgemeiner Verbot dcs
Aus« und Durchführen« der Pferde, 1 kr.

vom 20. November 1850, Mehrere Abänderungen
des allgemeinen Zolltariffes betreffend, 2 kr.

vom 5. December 1850. Die verbotenen Glücksspiele
werdm neuerlich bekannt gemacht, I kr.

vom 7. December 1850. Ueber den Beitritt der
päpstlichen, modeneslschen und lucchesischen Regierung zu dcr
zwischen Oesterreich und Sardinien abgeschlossenen Convention
wegen Beschützung des literar. und artist. Eigenthums, l lr.

vom 22'. December 1850. Die Auslegung des j». 23
dcs Reglements für Privat - Unternehmungen periodischer
Personen-Transporte vom Jahre <839 betreffend, 1 kr.

— — — vom 31. December 1850. Nachträgliche Kundmachung
weaen der verbotenen Glücksspiele, 1 kr.

!. ^_ v. 15. Jan. 1851. Ueber die von der Bundestags-Ner»
samml. zur Abstellung unerlaubter Verbindungen und sonstiger
Mißbräuche unt.den Handwerksgesellen getroff. Maßregeln, Ikr.

vom 15. Jan. 1851. Ueber den Beitritt de/toscani-
schen und parmasanischen Regierung zu der zwischen Oesterreich
und Sardinien wegen Neschütznng des literarischen und
artistischen Eigentlnimes abgeschlossenen Convention, 1 kr.

vom 31. Jan, 1851. InBetrcf f der Austauschung dcr
durch das neue Stämpelg. aufgehobenen Stämpel-El. zu 7.10,
50, 80 und INN ft,, dcr Rücksendung der vorräthigen Hausicr-
und Neiscpap-Blanquetten, der ferneren Verwendung dcr Wan-
dcrbücher, der Handels- und Gewerbsbücher u, Spielkarten, 1 kr.

vom 27. Februar 1851. Bestimmung der Stäm-
pclgcbühr für alle in- und ausländischen Zeitungen, 1 kr.

— — — vom 3. März 1851. Die Herabsetzung der Gebühren
von bewilligten Privat-Unternehmungcn periodischer Perso-
neu-Trausporte zu Lande, 1 kr.

v. 5. März 1851. Bedingungen bei einer Verjährungs-
frist von drei Monaten bei pol. und poliz.Uebcrtretungen, 1 kr.

vom 5. März 1851. Die Bestimmung der Amor-
tisations-Frist für die Talons der zur Zurückzahlung aufge-
kündigten Siaatsschuldverschrcibungen betreffend, 1 tr.

vom 22. März 1851. Die Behandlung der Annual-
Erbsteuer, der sicher gestellten Erbstoucr-Beträcze und des
Erbsteuer-Aequivalcnts der Geistlichkeit betreffend, 1 kr.

vom2.Apr. l851.Wegen AnwendungderVorschriften
hinsichtlich der controllpftichtigcn Gewerbe auf jene Unterneh-
mungen, welchen zur Erzeugung von Natron- uud Ohlor-Prä-
paraten, Salz um ermäßigten Preis verabfolgt wird, 1 kr,

- . vom 9. Apri l 1851. Ueber die Frage: ob dic soge-
nannte Urbarstcuer aus dcr uiederösterreichischcn Laudtafel
auszuscheiden sei, oder nicht? ! tr.

von, 10, April 1851. I n Beziehung auf die Em-
und Ausfuhr von Filztafeln zu Elavier-Instrumentcn, dann
Von sogenannten papinianischenKochtöpfen aus Gußeisen, 1 kr.

vom 20. April l85 l . Erläuterung des Postgesctzcs
vom 5. November 183? in Absicht auf tie Beförderung von
Reifenden auf Poststraßc» betreffend, 1 lr.

_-—.,__ v^„, 29. ^p r i l »851. Betreffend die Modalitäten
dcr Trennung der drci Senate des Magistrats der Haupt-
und Residenzstadt Wien, 1 lr.

v. 5.IUN.1851. Ausdehnung der Vorsichtsmaßregeln
gegen die Gefahr der Erplosionen bei Dampfmaschinen, 1 lr,

vom 8, I u n . 1851. Dic Bestimmungen des deutschen
Bundestages zum Schutze inländischer Verfasser musilalischcr
Kompositionen uudtramat. Werke gegen unbefugte Aufführung
im deutschen Bundesgebiete werden bekannt gemacht, 1 kr.

— — — vom I«. IÜnius 1851. Berichtigung des in den,
RegierungsEirculare vom 1«. April 1851 , über die Zulas-
sung dc« Haupteidc« in den» geaen Toncurs-Massen anhan»
gigen Processen unterlauscncu Schreibfehler?, l kr.

— -̂  vom 18. Iunins 185l. Betreffend die Stämpelfrei-
heit der Lebens» und Aufenthaltsbestätigung zur Erhebung
von Pens,, Gnadcngabcu ic. aus einer Privat-Anstalt, 1 lr.

Vom 2<5. Iunius 1851. Betreffend den Einfuhrzoll
auf Bouteilleu uud Flaschen aus Glas bei dein Eingänge
nach Dalmatien und den auarnerischen Inseln aus den übri-
gen innerhalb des allgemeinen Zollverbandcs gelegenen Pro«
viuzen der Monarchie, 1 kr.

P a t e n t vom 1. Julius 1851. Statuten der National.Vanl, 9 kr.
E i r c u l a r e vom 1«. I u l . 1851. Allcrgnädigste Iusicherung

S r . Majestät, während 15 Jahren bei der neu contrahirten
uud dcr übrigen 5 <»/<> Staatsschuld, dann bei der 5 ",« schuld
des lombard. - venet. Monte, keine Zinsenhcrabsetzuug noch
eine Capitals-Rückzahlung eintreten zu lassen, 1 lr.

vem »5- In l ius 1851. Die unter den, Namen
Neuninn und Conversation" stattfindenden, mit Musik vcr»

bundenen Unterhaltungen werden für die Tage der sogenann-
ten geheiligten Zeit verboten, 1 kr.

von, 2U. Julius 1851. Anheimsagung lehenbarer
Landgericht?, 1 kr. . . . .

vom 27. Julius 185!. Aushebung des allgemcmen
Verbote« der Pferde-Ausfuhr, 1 lr. . « „ >

vom2S.Aug, 1851. Stämpclbchandlung dcr Lotterie-
Lose bei Effecten. Ausspielungen und Güter-Lottenen, 1 kr.

vom 30. August 1851. Die Verwendung des aus-
gewitterten sauer gewordenen Vieres wird al3 Gesundhctts-
schädlich untersagt, 1 lr.

vom 1. October 1851. Die Entrichtung dcr Aera-
r ia l -Weg- , Vrückcnmauth» oder Ueberfahrt - Gebühren bei
Separat-Eilfahrten, so wie bei Ertra-Postfahrten mit dem
Stundenpasse betreffend, I lr.

— — — v l i .Oct . 1851. Bestimmung der Vorschriften, nach
welchen sich die obrigkeitl. Waisenämter in der fruchtbringen-
den Anlegung der Waisengeldcr zu benehmen haben, 1 kr.

von, 19. October 1851. Die Paraphirung der nach
dc» älteren Vorschriften gestämpelten und noch nicht vollge-
schriebenen Handels- und Gewerbsbücher betreffend, 1 kr.

vom 23. November 1851. Betreffend da« Verfahren
bei GefällsübertretuNg'Untersuchungen gegen einen im Au«,
lande befindlichen Beschuldigten, 1 kr.

, vom 15. December I85I . Formular der ncuen
Ncmknoten zu 5, 10, 50, 100 und 1UN0 fl., 10 kr.

v. 22. Jan. 1852. Betreffend die Errichtung cincs Vcr-
lekruniMcucr,- und ContrullZ.Amtcs zu Stockerau. 1 lr.

_ 2 . - vom 9. Februar 1852. I n Betreff dcr Reisepässe
oder heimatlichen Dienstbücher für die Knechte der Fracht-
flihrleute und Lohnkutschcr, wenn sie das Grofiherzogthun,
SachsrN'Wcimar vom 1. Januar 1852 an betreten, 1 kr.

vom 15. Februar 1852. Ueber die Kompetenz der
Behörden in Streitigkeiten de« Aerars mit landesfürstlichen
Beamten rücksichtlich der Besoldungen und Gebühren, l kr.

T i r c u l a r e vom 21. Februar 1852. Nelreffeud die Erläuterung
dcs 8- !333 des allgem. bürgerl. Gesetzbuches, hinsichtlich de«
Schadenersatze« für verzögerte Berichtigung schuldiger Zah»
lungen vder sonstiger Leistungen, 1 kr.

vom 3. März 1852. Womit die a. h. Bestimmung,
wie sich bei Realisirung der Bcamten-Cautionen behufs der
Einbringung von Ersätzen zu benehmen sci, bekannt gemacht
wird, 1 kr.

vom 15. März 1852. Betreffend die Erhöhung der
Licenz-Gebühr für ungarische, fiebenbürgische und andere
inländische rohe Tabakblätter, 1 tr.

v. 23. März 1852. Die bei dem hiesigen k, k. Versatz,
amte für die Einschätzung der verpfändeten Uhren abgenom-
mene besondere Schatzungsgebühr wird aufgehoben, 1 l r .

vom 25. März 1852. Die Auflassung der Verlas.
senschafts-Abgabe zu Gunsten des Tcminar-Frndes, , tr.

vom 29. März 1852. Die Aufhebung der Vermö-
gens . Confiscation in Mi l i tär ° Desertions - Fällen und die
Einführung von Gntschädigungs-Pauschalien betreffend, 7 kr.

vom 15. April 1852. Die Herabsetzung de« E in .
gangszollcs für die au« Ungarn oder Sievenburgen nach
den'übrigen im Zollverbande befindlichen Provinzen einge-
führten Kämme betreffend, 1 kr.

vom 15. Apri l 1852. Eine neu« Waaren.Sensalen-
Ordnung betreffend, 2 kr.

vom 1«. April 1852. Die Leitung de« Nrmenwe»
sens im «llrmenbezirle der Stadt Wien. so wie zene der
Vcrforgungshäuser in und außer Wien, so weit sie als nach
Wien gehörige Local.Anstalten zu betrachten sind, wird an
den Magistrat der k. k. Haupt- und Residenzstadt Wien
übertragen, 1 lr. .

' v. 25. Ma i 1852. Won der Grwerbun» «nes ( I n d u .
ftrie-) Privilegium« sind diejenigen nicht ausgeschlossen, denen
die freie Verwaltung ihres Vermögen« nicht zusteht, 1 l r .

vom 1. Iunius 1852. Betreffend die Neremfachung
der Gebührensätze im Zwischenvcrkehre mit Borstenvieh aus
ungar.und siebend. Seite, und die Herabsetzung des Umgang«.
Dreißigstzolles und des allgemeinen AusgllNgszoUes ve, dem
Verkehre mit Steingut über die innere ZwischenzoU^Mle, ! l r .

vom 8. Iunius 1852. Den öfterreictnlchen Unter.
thanen wird die Annahme der Titel von auswartlaen R«.
gicrungen, welche fremde Dienste bezeichnen, unter,agt, I lr.

vom ,0. Iunius 1852. Womit ew'ge auf den
sichern Betrieb der Fahrten auf Eisenbahnen Vezug habende
Maßregeln bekannt gegeben werden, I lr.

vom 20. Iunius 1852. Arme k. k. österr-Unterthanen
sind in den bei den Gerichten des Königreiche» P°hlen anhan«
gigen Rechtssachen von Erlegung der durck pohln. Coder und
den Gerichts-Procedur-Eoder vorgeschrieb. Caution besrelt, 1 l r .

vom 18. Julius 1852. Betreffend W« V e r b " ^
Erzeugung, de« Verkaufe« und dcr Ginfuhr des unter dem
Namen „8«I«ni le" bekannten Haarfärl>una§mittele, i i r .

vom 20. Julius 1852^ Rücksichtl'ch der Gencht«.
pflege durch österreichische Gerichte über ^e /en °mem ^ « .
tierischen Unterthan wider einen kaiserlich österreichischen
Unterthan, in Folge des Gerichtsstandes de« ^ " Z s , be.
einem baierischcn Gerichte angebrachte unb von °le,em verv,.

auswärtiger Unterthanen in Betreff der ' h " " " " ° . ^ der
Nevolutiöns-Ereianisse m Belqicn im I a h " l630 zugegan-
genen Verluste durch die königlich belgische Reg rung, 1 kr.

^ _ _ ,om , . August 1852. I n Beziehung " " ^ ' e <3.n-
und Ausfuhr der „Samovars" genannten Thee.Kochmasch..
neu aus Kupfer, Messing, Tomback, Mckfong und andere»
Compositioncn von unedlen Metallen, ^ ^ , „ , . . „ ^ „ ...

^_' ,om i . August 1852. Die Zollbest.mmungen fur
^ristcnlehr- und Wallfahrtsbilder b c t r e f f e n ^ ^ ^ ^

Ansprüche österr! Unle'rt a'nen auf Erbschaften von Personen,
die im Seedienste der Niederlande verstorben sind, i kr

vom U. August 1852. Ueber d,e Zuweisung der
Polizci-Ober-Direction abzugebender Individuen m die frei-
willige Arbeitsanstalt, I l r . ^ . , . « , ) :^ .^ , l .

._ __^_ von. 23 August 1852. Vetreffend d.e St°mp U,
Handlung der Quittungen dcr Steuerbezirk« .Obngke.t n
über Steuercinhebungs-Percente und em.ger Eingaben ,n
Grund« und Gebäudesteuer-Angclegenhencn, i ir.

von, 23. August 1852 I n Vetress dcs von Staat!-

lichen Briefporto-Tariffes, 5 kr. „ . . « ^ >̂ », .5, ,
- - ._ vom ft. September 1852. Betreffend die Au«deh.

nuug der bereits zwi chen Oesterreich »nddem Gropherzog.
thume Oldenbura als deutschen Vundesstaat. bestehenden
Vermögens-zreizüg'glcit aus die nicht zum deut,chcn Bunde
üchöriaen Lander der österrcichischcn Ätcnarchie. I lr.

vom ,5. September 1852. Betresivnd die Verzch'
rungesteuer« Gebühren für Hanf«, Lein», Rüb. . Sonnen»
blumcn- und andere zur Oehl-Erzeugung dienende dergleichen
Samen bei dcr Einfuhr nach Wien, 1 lr,

^ vom 1«. Sept. 1852. Betreffend die Herabsetzung der
Vcrzehrnngksteuer-Gebühren für Nephühner und Wildtauben,
und des Gemeindezuschl. für Drosseln, Krammetsvögel, Wach-
teln, Lerchen und alle anderen kleineu Bögel zum Genusse, 1 kr.

vom 17- September 1853. Betreffend die Stäm-
pelbehandlung der Decrete über die bestandene Prüfung aus
den, Civil» und Criminal-Iustiz-Fache, aus drm Grund'
buchsfache und dem adeligen Richtrramte, I lr.

vom 23. October 1852. Einsammlung der Zehcnt»
»nd Urbarial-Belenntnisse, zum Behufe dcr Steuerverthei«
lung im allgemeinen Cataster, 2 lr.

vom 25. October 1852. Ausdehnung der den Je-
suiten in Galizicn Allerhöchst zugestandenen Befreiung vom
Amortisations-Gcsetze auf alle Corporalionen dieses Orden»
in den deutschen und lombard.-venet. Provinzen, 1 tr.

Vvm 30. October 1852. Betreffend neue Zoll« und
Dreißigst-Bestimmungrn für Eisenerz, Roheisen, Eisenal"
fälle, alte» und Nrucheisen, Frischeisen, dann Grob- und
Strccleisen im Verkehre über die Iwischcnzoll» und Drei«
Higst-Linic, 1 kr.

vcm 1. November 1852. Betreffend die Aenderung
der Eingangs-Dreißigst-Gebühr für Teppiche, 1 lr.

' vom 17. November 1852. Berichtigung zweier Sinn
störender Druckfehler im 8-3 des Circular,,'« vom 23. Octo-
ber 1852, wegen Einsammlung der gehcnt« und Urbarial-
Bekenntnisse M « Behufe der Steuerverlheilung im allge«
meinen Cataster, 1 tr.

vom 17. November 1852. Neue Zollbestimmungen
für Eisen- und Stahldraht betreffend, 1 kr.

vom 23. November 1852. Betreffend die Bestim-
mungen für den Vorgang bci den Verhandlungen zum Bc>
Hufe der Einlösung der für die Staats . Eisenbahnen erfor»
dcrlichcn Realitäten, 1 kr.

— vom 2, December 1652. Betreffend die Festsetzung
der Verzehrungssteuer für gebrannte geistige Flüssigkeiten
aus Runkelrübcnzucker-Nbfallen, 1 kr.

^ — — vom 13. December 1853. Die gleichzeitige Auflö-
sung dcs l. k. ob der ennsischen Grfällen-Obergerichtes zu
Linz, und die Bestellung dcs niederösterreichischen Gefallen»
Obergerichtcs i» Wien sür Oesterreich ob der Enn« mit der
bezüglichen Auflösung der ob der ennsischcn Cameral'Gefäl«
len-Verwaltung und Zuweisung ihres Verwaltung«.Gebiete«
an die niederöfterreichische Cameral - Gefallen - Verwaltung
zu Wien vom I. Januar 1853 betreffend, 1 l r .

vom 1Y. Februar 1853. Die bei dcr k. l. Hof. und
nicdcrösterreichischen Kammer'Procuratur neu einzuführende
Geld'Manipulation betreffend, 2 kr.



C i r c u l a r « vom 13. Februar 1853. Die Erweiterung des in
dem Porto-Regulativ der Staats-Post-Austalt mit 10 Mei-
len bemessenen Rayon? unter Beibehaltung des bisherigen
Portosatze« von 6 Kreuzern auf 20 Meilen, 1 kr.

von, 23. Februar 1853. Die Aufhebung des Fran-
katurzwanges für die Correspondcnzen zwischen den t. k, öster-
reichischen Staaten und dem Großherzogth. Baden, und An-
wendung eines gemeinschaftl. Porto-Tariffes betreffend, 2 kr,

" ° vom 1^ März 1853. Wornach die Compete»; der
administrativen Behörden in Streitigkeiten des allerhöchsten
Aerars mit den landesfürstlichen Beamten nicht blos auf
Gebühren und Bezüge, sondern auf sämmtliche, aus dem
Dienftverbande entspringende gegenseitige Forderungen, mit
«inziger Ausnahme des Rechnungs-Proccsses, der dem Rechts-
wege vorbehalten wurde, ausgedehnt wi rd, 1 kr,

" - vom 2. März 1643. I n Betreff der Verleihung
ter Kleinfuhrwerks - Befugnisse in Wien und der nächsten
Umgebung des V . U. W. W . , l kr,

vom 8. März 1853. Streitigkeiten über unbewegliches
Eigenthum des Mil i tär-Acrars, bes, iu derlei Besitzstorungs-
fällen, sind bei der Neal-Gerichtsbehörde zu verhandeln, 1 tr.

-^ vom 8. März 1853. Das Durchfahren beladener
Fracht» und Leiterwagen durch die innere Stadt , und das
Einfahren vierspänniger Bierwägen wir? gänzlich verboten,
und für das Einführen dieser Wägen, wenn sie in der Stadt
abzuladen haben, werden bes. Bestimmungen festgesetzt, 1 kr.

vo,n 13. März 1853, Wegen Aufhebung des Fran-
kirungszwanges bezüglich der Correspondenz zwischen Oester-
reich und Sachsen, und Anwendung eines gemeinschaftlichen
Porto-Tariffes, 1 kr.

vom 17. Apri l 1853. Die Aufhebung des Brief-
Frankirungszwanges und Anwendung eines gemeinschaftlichen
Porto»Tariffes zwischen Oesterreich und jenen deutschen Staa-
ten, wo die fürstlich Thurn- und Tarische PostVerwaltung
besteht, 6 kr.

— vom 13. M a i 1853. Womit die allerhöchsten An-
ordnungen in Betreff der zwischen dem Königreiche Ungarn
und den nicht ungarischen Ländern der österreichischen Mo-
narchie in Handels- und Nechselsachen zu beobachtenden
Reciprocität zur allgemeinen Kenntniß gebracht werden, 2 kr.

vom 16. M a i 1853. Das Verbot der zu hohen
Spiele an öffentlichen Orten und des Spielens um Geld
für die Dienstleute wird wieder erneuert, 2 kr.

vom 10. Iunius 1853. Die Behandlung der mit
durch den Augenschein nicht entdeckbaren physischen Gebrechen
behafteten Militärpflichtigen betreffend, 1 kr.

vom 22. Iuniu« 1853. Ueber mehrere Modiftca-
tionen, welche zur Erleichterung des Verkehre?, insoweit
derselbe durch die Postanstalten mittelst Versendung von
Schriften, Werthpapieren, Obligationen, Wechseln, baren
Geldsuminen, Banknoten u. dgl. vermittelt w i rd , mit 1.
August l. I . in dem mit 1. August des v. I . in Wirksam-
keit gesetzten Tar-Regulativ eintreten werden, 2 kr.

' vom 20. Julius 1853. Die Versehung der nach
Rußland reisenden k. k. öfterr. Unterthanen mit russischen
Reisepässen betreffend, 1 kr.

' vom I I. August 1853. I n Betreff der Aufhebung
der Controllpftichtigkeit der gebrannten geistigen Flüssigkeiten
im inneren Zollgebiete, 1 kr.

v. 21. Aug. 1853. Ueber die Stämpelbehandlung der
Inventarien, Schätzungen und Abhandlungs-Protokolle, 1 tr.

" " ^- — vom 22. August 1853. Aufhebung der Verzehrungs-
lleuer und des städtischen Zuschlages vom Bau- und Werk-
Holze und von Schindeln bei der Einfuhr nach Wien, 1 kr.

" " vom 28. August 1853. Das Mil i tär-Abfahrtsgeld
v«n den aus der Mi l i tär- an die Civi l - Jurisdiction über-
gehenden Verlassenschaften wird aufgelassen, 1 kr.

^ ^ — vom 28. August 1853. I n Betreff der Stämpel-
behandlung der Recurse und Gesuche um Herabsetzung der

^^rwerbsteuer, 1 kr.
z ^ T" Vom 13. September 1853, Das nach den in einigen
Provmzen bestehenden Wechselgesetzen den förmlichen und
defender« bestimmten trockenen Wechselbriefen eingeräumte

^^iorrecht der dritten Classe im Concurse wird aufgehoben, 1 kr.
^ . 7" v°m 7. October 1853. Betreffend die Mauthfrei-
M t der für den Bau oder die Herstellung der Staats-Ei-

^ienvahne» nöthigen Materialien, 1 kr.
7" vom 23. December 1853. Bestimmungen in Absicht

aus da« Verfahren der leitenden Gefällsbezirks - Behörde»
und der Gefällsg^ich^ bei den Untersuchungen und Ent-
'cheiduugen über Gefäll«übertretn»gen überhaupt, und hin-
Nchtl'ch der Amtswirksamlcit dieser Behörden und Gerichte
lusbejondere, 1 kr.

vom 29. December 1853, I n Betreff der Einbrin-
gung der Diensttare, und insbesondere der Berechnung und
des Abzuges der ersten Rate dieser Tare, 1 tr.

vom in. Januar <855. Die Deftcieuten - Gehalte
der Geistlichen können mit keinem gerichtlichen Verbote und
keiner Execution belegt werden, ! kr.

— — — vom 12. Jan. 1855, I n Vetreff der Stämpelbehand-
lung der gerichtlichen Eingaben, deren ordnungsmäßige Erledi-
gung die Ausfertigung eines Elictes nothwendig erfordert, 1 tr.

vom 23. Januar 1855. Berichtigung eine? in dem Re-
gierungs-Lirc. v. 23. Dec. 1853 vorkommenden Fehlers, 1 tr.

— — — vom 5. Februar 1855. Ueber die Gültigkeit der von
Pfründeubesitzern abgeschl. Mieth- und Pacht-Verträge, 1 kr.

— — — vom l?. Februar 1855. Ueber die Behandlung der
ungarischen Borstenvieh« und sonstigen Proolictenhandler bei
der Erwerbsteuer, I kr.

— — — vom 22. Februar 1855. Ueber die Frage, ob der
Pflichttheilnehmcr seinen Antheil in natui'll aus den Gegen-
ständen des Nachlasses fordern könne? 1 kr.

7 vom 5. März 1855. Ueber die Aufhebung des
Frankirungszwanges hinsichtlich der Correspondenz zwischen
Oesterreich, Großbritannien und Frankreich, 5 kr.

vom 2. Apri l 1855. Die Bestimmung der Post»
ritt-Gebühren für den 1. Solar-Semester 1855 betreffend, 1 kr.

vom 9- Apri l 1855. Die Aufhebung des Frankirungs-
zwanges bezuglich der Correspondenz zwischen Oesterreich,
Preußen und einigen deutschen Bundesstaaten betreffend, 5 kr.

— vom 15. Apri l 1855. Normirung des Institutes der
Auscultanten bei den Magistraten bezüglich ihrer Aufnahme,
Verwendung und Betheilung mit Adjuten, 2 kr.

U m l a u f sch r e i b e n v. 18. Apr. 1855. Die Gewerbe-Ausstellung
für da« Jahr 1855 betreffend, « kr.

C i r c u l a r « ! vom 10, Ma i 1855. Die Bestimmungen wegen
Behandlung der zwischen den österreichischen Staaten und
dem Königreiche Sardinien vorkommenden Postsendungen
betreffend, 2 kr.

vom 17. M a i 1855. I n Betreff der Stämpelbc-
handlung der Decrete und Documente, welche von Behörden
und Aemtern über die bei ihnen vorgenommenen Prüfungen
«um Behufe der Erlangung einer Anstellung oder der Zulas-
sung zu einer Beschäftigung oder einer sonstigen Befähigung
ausgefertigt werden. 1 kr.

— vom 8, Iunius 1855. Wegen Herabsetzung der Porto-
Gebuhren für Werthpapiere, welche auf bestimmte Summen
lauten, 1 kr.

" " . ^ von, ,.?. I u n . 1855. Die Vereinigung von Abschrif-
^ e n ' k s t " u 7 z u ! N " I ?," "nem und demselben Stämpel-

^ - Die Paßbehandlung der in
von der l ruff N,^i>^ " ' " " thane, , nach den hierüber

__"^ ^ vom i U u7^7^Ä°ilton Modification?.', 1 kr.
" den goll-

C i r c u l a r e vom 18. Julius 1855. Die Ausschreibung undEin»
Hebung der Erwerb» und Iudenstcuer im V . J . 1855, 1 kr.

— von, >,Aug 1855. I n Betreff der zwischen Oesterreich
und dem Königreiche beider Sicilien wegen gegenseitiger Auf-
hebung des Abfahrtsgcldes abgeschlossenen Ueberciukunft, 2 kr.

vom 16. August 1855. I n Betreff der vollständi-
gen Frankirungs-Freiheit für die Briefe aus Oesterreich nach
Orten in deu Großherzogth. Luxemburg, Meklenburg-Schwerin
und Strelitz, dann nach jenen im Hcrzogth. Braunschweig, 1 kr.

^ vom 13. September 1855. Die Aufhebung des Fran-
katur - Zwanges bei der mit den Dampfschiffen des österr.
Lloyd zu versendenden Correspondenz betreffend, I kr.

— von, 1. October 1855. Die Bestimmung der Post-
rittgebühren für den 3. Solar-Semester 1655 betreffend, 1 kr.

vom 10. October 1855. Die wegen Herstellung der
neuen Verbindungsstraße zwischen Nußdorf und Wien von
?er Ausmündung des Alserbaches in den Wiener Donau-
Eanal bis an den Nußdorfer Ausschiffuugsplatz in gefälls-
ämtlicher Beziehung getroffenen Vorkehrungen betreffend, 1 tr,

vom 15. October !855. Erläuterung des 8' 55 del
Statuten der östcrr. Nationalbank, 1 kr.

— vom 17. October 1855. Die Sicherheits-Maßrcgelr
gegen die Gefahr der Erplosionen bei Dampfkesseln alle»
Art betreffend, 10 kr.

vom 23. October 1855. I n Betreff des allerhöchfi
genehmigten Regulativs für die Bildung, Einrichtung und
Ueberwachung der Sparcasseu, 6 kr.

— — — vom 2!>. November 1855. Strafbestimmungen gegei
Diejenigen, welche sich zu ihrem Fortkommen eines fremder
Reisepasses oder andern obrigkeitlichen Ausweises bedienen
so wie gegen jene, welche ihre Ausweisung einem Ander,

— zu diesem Zwecke überlassen, 1 kr.
— — — vom 30. November 1855. Bestimmungen, wie sicl

in Bezug auf den gerichtl. Verbot und die Execution gegel
die Verleger und Kleinverschleißcr (Traffikanten) des Tabak!
und Stampelpapiers zu benehmen sei, 1 kr.

— — — vom 3. Januar 1855. Ueber die Behandlung der an
2. Januar 1855 in der Serie 352 verlosten 5 V2 "/c> Ol,li
gationen von den durch die Vermittlung des Wechselhause«
Gebrüder V e t h m a n n aufgenommenen Anlehen, 1 kr.

vom 19. Januar 1855. Vollständige Frankirungs
Freiheit für dir Briefe aus den k. k. österr. Staaten nacl
dem Königreiche Hanover betreffend, 1 kr.

P a t e n t vom 15. Februar 1855. Herabsetzung der Dienstzei
für das Mi l i tä r auf acht Jahre, 3 kr.

C i r c u l a r e vom 25. Februar 1855. Den Chefs der zwei Linie»
der fürstlichen Familie Schönburg und der fünf Linien de>
fürstl. Familie Sa ln , gebührt der Ti tel : „Durchlaucht", «kr

vom 27. März 1855. Die Entlassung der bereit«
acht Jahre dienenden Capitulanten betreffend, 1 kr.

vom 30. März 1855. Verbot des Sägen« un5
Spaltcns des Brennholzes in mehreren Gassen und Plätze,
der innere» Stadt Wien, 5 kr.

vom 10. Apri l 1855. Näkere Bestimmungeu, da
neue Capitulations-Patent betreffend, 2 kr.

— — — vom 23. Apri l 1855, womit das zur Fördcrun,
ter Rechtspflege in Loncurs-Fällen zwischen der k. k. österr
und der lön. prcuß. Negierung getroffene Uebereinkomme!
zur öffentlichen Kenntniß gebracht w i rd , 1 kr.

— vom 26. Apr i l 1855. Bestimmung der Postrittge
bühren für den 1. Solar-Semester 1855, i tr.

— — — vom 18. Ma i 1855. Die auf den öffentlichen Gasse,
und Plätzen der innern Stadt Wien vorhandene» Bedeckun
gen von Canal- und anderen Oeffnungen betreffend, 1 kr.

vom 3. Inn ius 1855. Bestimmungen hinsichtlich
der Verrechnungen der k. k. Berggerichtsbeamten bei il,rei
ämtl. Reisen mBerglehcn-Angelege'nheiten der Parteien, 1 kr

Von, 26. Iunius 1855. Die Sicherl,e!ts-Maßregel,
gegen die Gefahr der Explosionen bei Damvfkessel» aller Ar
werden in einer berichtigten Auflage belamit gemacht, 10 tr

Vom 28. Iunius 1855. Die Amnestirung der Necru
tiru,,gs«Flüchtigen in den altconscribirten Provinzen, 1 tr.

— vom 5, Julius 1855. Bestimmungen zur Sicherstel
lung der allgemeinen Verzehrnngssteuer für das Verwal
tungs-Iahr 1855, 1 kr.

— — — vom 7. Julius 1855. Vermehrung der Fahrten >ni
den Dampfschiffen desLloyd zwischen Trieft und dem Orientc
dann wegen Benützung derselben zur Beförderung der Cor
respondenzen. I kr.

— vom 11. Julius 1855. Behandlung der aus de
militärisch-conscribirten Provinzen assentirten und an ein
weitere Dienstzeit reengagirten Mannschaft, hinsichtlich ihre
früheren Militär-Entlassimg, 2 tr.

— v. 12. I u l . 1855. Allerh. genehmigte Erläutern»
hinsichtlich letztwilliger Anordnungen, in welchen noch nich
erzeugte Personen für den Fall ihrer Geburt unmittelbar z
Erben eingesetzt, oder mit Vermächtnis; bedacht sind, 1 ti

vom 15. I u l . 1855. Anwendung des tz. 85, l l . Theil
des Strafgesetzbuches, sowohl ai,f die Verfertigung als au
den Gebrauch von Punzen, Stämpcln und (Äuß-Modellen zu Ab
drücken oder Nachbildungen von Münzen in Medaillen, 1 ti

vom 15. Julius 1855. Allerhöchst genehm,gteBestin,
mungen bezüglich ter Frage, ob die zur Abhandlung eine
Verlasscnfchaft competente Gerichtsbehörde auch berufe
sei, über die bcstrittene Gültigkeit des Testamentes und übe
das Begehren um Sequestration des streitigen Nachlasses z
entscheiden, 1 kr.

— vom 31. Jul ius 1855. Benehmen der Gerichtsbc
Horden in Privilegien-Streitigkeiten, bei welchen sich zu
Competenz der polit. Behörde gehörige Fragen ergeben, 1 t,

— — — vom 31. Julius 1855, Festsetzung eine« perempto
rischen Termines zur Einziehung der Banknoten der dr»
ersten älteren Formen, 2 kr.

— — — vom 6. August 1855. Umgehung des ^tämpelge
setzes bei den mit Zahlungsbestätigungen versehenen Conto, > kl

vom 8. August 1855. Ausschreibung und Einhebun
der Erwerb- und Iudensteuer im Verwalt,-Jahre »856, 1 t>

— — — vom 15, August 1855. Ausdehnung des im deutsche,
Bundesbeschluße vom 9. November 1837 bestimmten Schutze
von Werken der Wissenschaft und Kunst gegen Nachdrm
und unbefugte Nachbildungen, 1 kr.

— — — vom 13. September 1855. Forderungen österreichi
scher Pr ivat-Gläubiger an den von Frankreich gezahlte,
Aversual-Fond, 1 kr.

vom 1«. September 1855, Neue Zol l- und Drei
ßigst-Vestimmungen betreffend, 5 kr.

— vom 2! . September 1855. Herabsetzung des Nus
gangszolles für Wand-, Stock«, Häng- und Neiseuhre», 1 kr

vom 29. September 1855. Stämpelgebühr für di
unplanirten sogenannten Bauernkarten, 1 kr.

— - vom 7. October 1855. Die frühere Entlassung de'
längere Zeit dienenden Landwehrmannschaft mit Ende Octo
ber 1855 betreffend, I kr.

— — — vom 10. October 1855. Abänderung des 8- 12!
und des Absatzes 2 des 5. «25 der Vorschrift über die Vol l
ziehung der Zoll- und Staats-Monopols-Ordnung in Vezie
hung auf die gcfällsämtlichen Deckungs-Urkunden für Zucke
und Kaffeh, I kr.

__ vom 15. October 1855. Stampelfreiheit der Urba
rial°Fassioncn und der hierbei vorkommenden Eingaben un
Beilagen, 1 kr,

__. - vom 30, October 1855. Bestimmung der Postrttt
gebühren für den zweiten Solar-Srmester 1855, , s,-.

vom 7. November 1855. T»e Vorschriften hinsichtlich
der Erwerbung der Staatsbürgerschaft in dem Fürstenthum
Serbien betreffend, 5 kr.

C i r c u l a r s v. 12. November 1855, DieProbirung der Schiffs'
Dampfkessel mit ebenen Seit«uwänd»ui betreffend, 1 kr.

vom 3. December 1855. Interessen - Herabsetzung
für die Essecten-Pfänder des k. k. Versatzamtes, 1 tr.

vom 18. December «855. Vorschrift über das sum-
marische Verfahren in Civil-Rechtsstreitigkeiten, 7 lr.

vom 26. December 1855. Aufhebung der Wirksam-»
keit des bei der t. k. Nieder-Oesterr. Negierung bestandenen
Stadthauptmannes, 1 kr.

— — — vom 31. December 1855. Erweiterung des Befug"
nisses der Commerzial - Zollämter, mit Ausnahme jener a>«
der Veucdiger Freihafen-Linie zur Verzollung von Kaffeh, 1 kr.

Vom 22. Januar l85tt. Berichtigung wegen eine»
in dem Regierungs-Circulare vom 10 October 1855 Hinsicht̂
lich der gefällsämtlichen Deckungs-Urkunden für Zucker un»
Kaffeh irrig aufgeführten Absatzes der Zoll» und Monopols-
Ordnung, 1 kr.

— — — vom U. Februar l«5u. Aufhebung der Zahlen-Lot^
terie, und den Verboth des Verkaufes ausländischer Lotterie»
lose im Freistaate Krakau betreffend, 1 kr.

vom 15. Februar 1856. Ueber den Waffengebrauch
der k. k. Fiuanzwache, 2 kr.

vom 21. Februar 1858. Stämpclpflicht der Ver^
gleich« - Intimationen bei laudesfürstlichen, dann bei Patr i^
monial- und Commuual-Gcrichten, 2 kr.

vom 27, Februar 1856. Bestimmung der Postritt-
Gebühren für den 1. Solar-Semester 1856, 1 kr.

v. 6. März 1856. Vorschriften beiNiederverehelichunsz
pensionirter oder provisionirter Staatsdieners-Witwen, 1 kr.

vom U. März 185N. Aenderungen in den Zollbe»
stimmungen für einige Seidengattimgen im Verkehre deß
allgemeinen Zoll-Gebiethes mit dem Auslande und nnt den
Zoll-Ausschlüssen betreffend, 1 kr.

— — — vom 10. März 1856, womit die Vedingnisse zuc
Aufnahme in die Akademie der bildenden Künste in Wien
neuerlich in Erinnerung gebracht werden, 1 kr.

_^ ^ . . - vom 10. März 1856. Gegenstand des Haupteides
bei einer Schuld, 1 kr.

— — — vom 16. März 1856. Namensfertigungen in jüdi-
scher oder hebräischer Schrift auf im Inlande in landcs«
üblicher Sprache ausgestellten Urkunden sind als bloße Hand<
zeichci, anzusehen, 1 tr.

v. 23. März 1856, Aenderungen von Eingangs'Zoll«
und Dreißigst ° Bestimmungen, rücksichtlich der m, innere«
zoll- und dreißigstpflichtigen Verkehre aus und nach Ungarn
und Siebenbürgen versendeten Schuhmacher-Arbeiten, 1 tr .

v. 28. März 1856. Stämpelbehandlung der Partei-
Eingaben und Necurse in Criminal - Angelegenheiten, 1 kr.
— '— vom 8. Apri l 1856. Wirkung eines Gesuches uin

Aufhebung der Folgen des Ausbleibens bei der Tagsahung,
oder un, Wiedereinsetzung in den vorigen Stand gegen eine
verstrichene Fallfrist, 1 kr.

P a t e n t vom 13. April 1856. Allergnädigste Nestimmunge»!
S r . Majestät des Kaisers für Galizien, 6 kr,

C i r c u l a r e vom 15. Apri l 185«. Der Beneficiar' Erbe ist
nach erfolgter Einantwortung der Vcrlassenschaft »icht be-
rechtiget, die Eröffnung des Concurses über dieselbe zu ver°
langen, 1 kr.

vom 15. Apr i l 1856. Verfahren in den Fällen, in
welchen der erfolgte Tod eines Vermißten erwiese» werden
!o!l, 1 kr.

Ve rzc i chn iß vom 17. Apri l 1856. Artikel, welche dem Vic»
tualien-Häudler, Fragner uud Greißler zu führen erlaubt
sind, 3 kr.

C i r c u l a r e v, 21. Apri l l«56. Berechtigung der k. k. Cameral-
Gefällen-Verwaltung zur Bewilligung des Bezuges außer.
Handel gesetzter Waare» ;um eigenen Prlüatgcbrauche, 1 l r .

— vom 16. M a i 1856, Nähere Bestimmungen bin»
sichtlich des Verfahren«? über die Rechtfertigung dee Ausblci«
bens von einer Verhandlungs-Tagfahrt, I kr.

vom 29. M a i 1U56, Neue ^o l l - und Dreis-igst-Ve«
stimmuugen bezüglich der Daguerotyp» oder Plaque.Platten
sowohl ohne als auch mit bereits darauf erzeugten Licht-
bildern , 1 kr.

— — — vom 5, Imü'us 1856, Künftige Verwendung von
Vermächtnissen für Arme, welche der Erblasser nicht näher
bezeichnet hat, 1 kr.

vom 12, Iunius 1856. I n Betreff der lieuer durch«
zuführenden früheren Militär-Entlassung der aus den mililä«
risch-conscribirten Provinzen mit 15 jähriger Capitulation
gestellten Soldaten. 3 kr.

— — — vom 18. Iuniu« 1856. Ueber die Bestimmung de«
Zeitpunctes, von welchem an nachträglich entdeckte Unrich«
tigkeiten in der Besteuerung der Gebäude, die der Häuser«
Classensteuer unterliegen, in die gesetzliche Behandlung zu
ziehe» sind, l kr.

— — — vom 30. Inuius 1856. Vorschriften hinsichtlich der
Behandlung archäologischer, dann numismatischer und anderer
antiquarischer Funde, I tr.

— vom 5. Iu l iue 1856. I n Betreff des Aufbore»? der
Begünstigung, wornack für den zur Verzehrung nach Tiro l
und Vorarlberg eingeführten Reis bi'slier nur die Hälfte des
allgemeinen Eingangs-Iolles zn entrichten wa r , l kr.

— vom 5. Julius l856. Betreffend die Bestimmungcn
zur Ticherstellung der allgemeinen Verzchru»g<>stener für
das Verwaltungs-Iahr 1857, 1 kr.

vom 7. Julius 1856. Veränderte Zolltariffö-Bestim»
mungen für die Ein« und Ausfuhr von Leinen- und Hanf»
Garnen, dann Zwirnen betreffend, 5 kr.

— — — von, 8. In l ins 1856, Nähere Bestimmungen des
H. 5 der allgemeinen Concurs-Ordnung u»d j>'. 73 der all«
gemeine» Gcrichts-Ordnung, 1 kr.

— — — vom 9. Julius 1856. Erläuterung der Frage - ob
eine Erbschaft auf Ansuche» eines Gläubigers des Erben im
Ganzen gepfändet werden tonne'.> 1 tr.

-^ ^ — vom 15. Julius 185«. Die Bestimmungen des Straf»
gesetzbuches über Verbrechen haben durch die Gesinde-Ordnung
für Wien vom 10. Ma i 1810 keine Abändernng erlitten, 1 tr.

vom 2l». Julius 1856. I n Betreff der Anwendung
des «j. 22 de« Stämpel. und Targesetzes für den F a l l , wen«
die Bewilligung zur Einverleibung i» die öffentlichen Vücher,
oder zur Löschung eines i» die öffentliche» Bücher euigetra,
genen Rechtes, nicht in einer besondern, sonder» in der über
das Hauptgeschäft errichteten Urkunde ertheilt wird, 1 kr.

vom 30. Julius 1856. Bestimmung eines Zuritt«
geldes für Aushülfspferde, dann eines Wartgeldes bei Rei>
sen fremder Souveraine und der Mitglieder ihrer Familien, I kr.

v, 1. Sept. 1856. Betreffend die Erklärung, welche die
sich verehelichenden pensionirten und provisionirten Witwen u.
Waisen hinsichtlich der von ihnen getroffenen Wahl zwischen der
Abfertigung oder de», Vorbehalte ihrer Aerarialbezüge abzuge»
ben haben, hat auch auf die Witwen und Waisen der siändi»
schc», städtischen und politischen Fonds-Beamten in Auwei,»
du»g zu kommen, 1 kr.

.'__ vom lo. September 1856. Stämpelbehandlung der
Zeugenverhörs-Protokolle i» Civilrechtssachen, in dem Falle,
wenn eine Partei stämpelfrei, die andere stämpelpflichtig ist,
1 kr.

von, 20. September 1856. Die Bestimmm'g der
Postrittgebühre» für den zweite» Solar-Semester 1856 be»
treffend, 1 kr.

— vom 7. October 1856. Die Einführung eines Con»
sular-Gebühren-Reglements betreffend, 1 kr.

— von, 10. Oetober l856. Die frühere Entlassung
bezüglich Begünstigung der längere Zeit dienenden Landwehr»
Mannschaft mit Ende October 1858 betreffend, I tr.

Die «*. V . Abnehmer wollen sich gefälligst um Neberkommung vorstehender Verlagsartikel an eine ihnen zunächst gelt'
gene Buchhandlung wenden, welche ihnen das Bestellte gegen bare Bezahlung von hier verschaffen wird.

Ausgegeben im Monate November 1846.


